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Abonnements-Einladung. 

Unſere geehrten auswärtigen Leſer bitten 
wir, das Abonnement auf unſere Zeitung 
recht bald erneuern zu wollen, damit ihnen 
dieſelbe ohne Unterbrechung zugeht und wir 
ſogleich die Stärke der Auflage feſtſtellen 
können. 

Auch fernerhin wird es unſer ſtetes 
Beſtreben ſein, unſeren Leſern über die 
politiſchen Tages⸗Ereigniſſe eingehend zu 
berichten; eine beſondere Sorgfalt ſoll auf 
die lokalen und provinziellen Ereigniſſe 
gerichtet werden und über Theater und 


i je bi i PR De iſt ei iqué it i Rotterdam, Amſterdam, Havre, Cherbourg und 
ran Man 2 Me [größeren indes auf Br ohne nen. weiches in den nähen a Dt euffien erzählt, in welcher Weiſe Lady Roberts, deren] Liverpool bestehen 5 9 . — 
beiſcher Weiſe berichten. Für ein boch zus d engen g dee Mic das nächste Regierung veröffentlicht werden. ſoll, und zwar Hatte 1886 an der Spite des indischen Heeres c 740. — Dem Abgeordueteuheuſe  iit ‚bei 


intereſſantes Feuilleton iſt für die nächſte 
Veit Sorge getragen. 
Der Preis unſerer täglich erſcheinenden 
Stettiner Zeitung benägtin Deutsche 
and auf allen Poſtauſtalten und in 
Stettin in den Expeditionen viertel: 
jährlich nur 1 Mark, monatlich 
Pf., mit Bringerlohn 50 Pf. 
Unfere Zeitung iſt eine volksthümliche 
und ſehr billige politiſche Zeitung, welche 
täglich in großem Formate erſcheint und 
den Leſern eine ſchnelle, überaus intereſſante 
Fülle von neuen Nachrichten bringt. Die 
Stettiner Zeitung wird bereits am Abend 
ausgegeben. Die Redaktion. 
Im Reichstag 

fand geſtern vor faſt leeren Bänken die Be⸗ 
kathung einiger noch in zweiter Leſung reſtirenden 
„Spezialetats ſtatt. Derjenige des Reichseiſen⸗ 
bahnamts wurde von Freifinniger und ſozialdemo⸗ 
kratiſcher Seite zu einem neuen Vorgehen gegen 
die breußiſchen Eiſenbahn⸗lleberſchüſſe beuutzt 
das Reſchseiſenbahnamt — vertreten durch 
ſeluen Präſidenten Dr. Schulz. — verhielt ſich 
gegenüber allen Verſuchen der Abgeordneten 
Schrader, Pachnicke, Müller⸗Sagau, Stolle u. ſ. w. 
für dieſe Politik feine Mitwirkung zu gewinnen, 
kühl ablehnend. Dr. Schulz wies auf die et 
ſaſſungsmäßige Begrenzung der Kompetenz des 
Reichseiſenbahnamts hin und ſtellie ſch in der 


Frage der Reform der Perſo i 
durchaus auf den Boden de 8 


Eiſenbahnverwaltungen 
Koalitionsrechts verwehrt ſein ſollte, den Agita⸗ 
tionen unter ihren Arbeitern eutgegenzutreten. 
Auch in dieſer Beziehung wies der Chef des 
Reichseiſenbahnamts auf die Selbſtſtändigkeit der 
Eiſenbahnverwaltungen hin, zu deren Maßregeln 
er nur Stellung zu nehmen habe, ſoweit es ſich 
um Jutereſſen des allgemeinen Verkehrs oder der 
Landesvertheidigung handle; dieſen Intereſſen 
aber werde durch eine wohlwollende, aber ſtrenge 
Disziplin gedient. Der ſächſiſche Regierungsver⸗ 
treter Graf Hoheuthal, der in gleichem Sinne die 


Die Checvorlage steht auf der Lage zae n aer en Hoſpitälern Südafrikas in Pflege | vergeiftigtes, äußerſt ſeonpathiſches Antlik. Lord 
für heute. ee 5 


daß der Herr Miniſter für Handel und Gewerbe 


ben den Genoſſenſchaften auch im nächſten 
Jahre nichts liefern können, erwiderte, 
mit den Kohlengroßhändlern Verhandlungen au⸗ 

knüpft zu dem ? 1 da i 
kuli Bergverwaltung einen größeren . 
auf den Abſatz der Kohlen nach dem Auslande 
gewinne, ſowie, daß die Großhändler 


ahr anlange, : 
Ainiſer vorerſt Beſchlag auf die 
Kohlenproduktion für die Eiſenba 


Vorausſetzung, de 
Eh Ye Belegſchaften ſich als möglich er⸗ 
weiſen werde. 
über, 
wegen \ 
Berichts eines parteliſchen Verfahrens beſchuldigt 
hatte, 
mit großer Entſchiedenheit als 
zurück und bedauerte lebhaft, 


Tribüne des Abgeordnetenhauſes g a. d. Mid, worin be⸗ Indiens ein. Der damalige Vizekönig Lord erſatzwahl gerichtliche Haus ſuchungen  ftatt, 
N e ee a ee in ee re un Wente dant Olivier Dufferin unterſtützte den von Lady Roberts ent] — In Hamburg ie die Tapezierer, 
des Abgeordneten Limburg ze 5 worfenen Plau und empfahl ihn dem indiſchen angeſichts des Berliner Strelks, von einer 


der Geſellſchaften mit beſchränkter Haftung von 


reilaſſun 1 3 
5577 15 Kommunalſteuer bereits zu großen 
Unzuträglichkeiten, insbeſondere zu einer ſtarken 
Umgehung der Aktienſteuer geführt habe. Es ge 
wird daher an eine Aenderung baldmöglichſt zu 
denken ſein. Könne man 
ganz allgemein beſeitigen, ſo wird mau zuerſt 
die beſſernde Hand bei den Kreiſen, wo 
Sache am meiſten dränge, aulegen müſſen. 
Gegenüber den Abgeordneten Dr. Friedberg und 
b. Ehuern, welche den Ausgleich durch Auf⸗ 
hebung der Aktienſtener befürworketen, erklärte 
der Herr Vizepräſident des Staatsminiſteriums, 
daß er ſich auf dieſen Vorſchlag nicht einlaſſen 
könne. Er würde niemals eine Mehrheit finden. 
Auch 
Geſellſchaften \ ug 
größeren Privilegien, welche fie genießen, z. B. 
das Recht der Ausgabe von Juhaberpapieren 
ohne ſtaalliche Genehmigung. Einem Mitgliede 
der poluiſchen Fraktion, 
d ſchwerde über die Verwaltung der Volksſchulen 
in den zweiſprachigen 5 a 
klärte der Herr Kultusminiſter, nichts bon feinen 
früheren Aeußerungen zurücknehmen zu köunen. 
Die Staatsregierung ſei durch die fortwährende 
Verhetzung der national-polnifchen 
Repreſſalien genöthigt. Die polniſchen Abgeord⸗ 
neten 
erklärungen ab; dieſelben wirkten aber außerhalb 
des Hauſes garnicht, 
Behandlung der deutſchen Katholiken noch in 
Bezug auf den leidenſchaftlichen Widerſtand gegen 
die deuiſche Sprache in der Schule. 
regierung werde eutſchloſſen mit dem fortfahren, 
was ihr das Staatsiutereſſe und die nationale 
Ehre gebieten. 
genommen. 
Kleinere Vorlagen. 


PER ERST TE ER 


Aunahme von Anzeigen Breiteſtr. 41—42 und Kirchplatz 8 


Vertretung in Deutſchland: In allen größeren Stüdten 
Deutſchlands: R. Moſſe, Haaſenſtein & Vogler, G. L. Daube, 
Juvalidendank. Berlin Beruh. Arndt, Max Gerſtmann . 
an ee . a ©. Sante & 

urg am Wilkens. In Berlin, Ham und Frank · 
furt a. M. Heinr. Eisler. Kopenhagen Aug. J. Wolff & Co. 


General⸗Leutnant z. D. von Frankenbert 
u. Ludwigsdorff iſt am Sonntag in Berliv 
im 67. Lebensjahre nach kurzer ſchwerer Krank⸗ 
heit geſtorben. — Die Frühjahrsparade der 
Berliner Garniſon findet am 31. Mai, die 
der Potsdamer Garniſon am 1. Juni ſtatt. — 
Die Ueberſicht der Betriebs⸗Ergeb iiſſe 
deutſcher Eiſenbahnen im Monat Febeuar 
1900 ergiebt für 69 Bahnen, die ſchon im 
Februar 1899 im Betriebe waren, eine Geſamt⸗ 
länge von 43 124,87 Km., 27 Millionen Ein⸗ 
nahmen aus dem Perſonen- und 85 Millionen 
aus dem Güterverkehr; das macht auf ein 
Kilometer 642 bezw. 1980 Mark. Auf den 
Kilometer berechnet iſt beim Perſoneuverkehr 
eine geringe Abnahme gegen das Vorjahr, beim 
Güterverkehr eine Zunahme von 6 Prozent zu 
verzeichnen. — Im Jahre 1899 betrug die Ge⸗ 
ſamtzahl der über Bremen, Hamburg, Antwerpen, 


geſtellt. Die Geſamtzahl der in den ver⸗ ſtandene Kämpfe auſteht. Es iſt ein beinahe 


nd kranken eng⸗ Roberts lerute feine Frau in Irland kennen, im 
Grade betrage Jahre 1859, als er ſich als junger Offizier auf 
17 000. Be be 9 mein 5 3 

; i inem  Neutertelegrammt | befand. kiß Nora Bews lebte mit einer ver⸗ 
aus Jap ie 4 feines, wie die heiratheten Schweſter zuſammen in der Nachbar⸗ 
Depeſche ſich ausdrückt, „zänkiſchen Betragens“ ſchaft und nahm die Werbung des tapferen jun⸗ 
vom Lande auf ein engliſches Transporlſchifff gen Kriegers an; fie. begleitete ihn wenige Mo⸗ 
gebracht worden. Ein Exchangetelegramm, 7 5 3 — 5 92 Seh 115 een a 

. i i 3 nach St. eine königliche Kundgebung der oſti Han⸗ 
ee er ſei bereits unterweg 0 delsgeſellſchaft 0 er . 
i 0 ia hat ſich dort gemacht worden war. In Lord Rol erte elbſt⸗ 
ein Amagonenkarps bon 2000 weiblichen biographiſchem Werke „Einundvierzig Jahre in 
Schützen gebildet. Weiter verlautet, Prä⸗ Indien“ (Macmillan u. Cie.) begegnet man ihrem 
ſident Krüger habe den König von Italien Namen öfters und erhält häufige Einblicke in 
telegraphiſch um Friedensvermittelung ge⸗ das häusliche Leben des Ehepaars, deſſen Glück 
beten 85 den n me 2 ir a 

im Miniſteri en zu Petersburg] trübt wurde. In dem genaunten Buche, das ſi 
zun Ministerium des Meubern zu jetzt in aller Leute Hünden befindet, wird auch 


befindlichen verwundeten 
liſchen Soldaten aller 


Im Ab eordnetenhaus 


dritte Leſung des Etats er⸗ 
Verhandlungen betrafen meiſt 
Aus denſelben iſt hervorzuheben, 


er habe 


doppelten Zwecke, daß 


einen 


iefernug an 8 

g der Herr Eiſenbahn⸗ 
fe eg auf die Natalie 
hnen gelegt. 


ſtand und einen Sitz im engeren Rath des Vize⸗ 
königs hatte, für die Wohlfahrt der britiſchen 
Truppe arbeitete. Es war wiederholt Klage dar⸗ 
über geführt worden, daß die Pflege kranker 
Offiziere und Soldaten in den Spitälern un⸗ 
wiſſenden und rohen Unteroffizieren anvertraut 
wurde, die von den erſten und einfachſten Regeln 
der Krankeupflege durchaus keine Kenntuiß hatten. 
Lady Roberts hatte oft den Verſuch gemacht, 
durch Einführung von geprüften Krankeupflege⸗ 
rinnen dieſem Mißſtand abzuhelfen; aber erſt 
als Lord Roberts durch ſeine Stellung in den 
Stand geſetzt wurde, die Wünſche ſeiner Frau 
unmittelbar der Regierung vorzulegen, trat der 
längſt nöthige Wandel in den Militärlazarethen 


Eutwurf eines Geſetzes betreffend die Erweite⸗ 
rung des Stadtkreiſes Flensburg zuge⸗ 
gangen. Es wird beabſichtigt, die Landgemeinde 
Jürgensgaard im Landkreiſe Fleusburg vom 
1. Mai 1900 ab mit der Stadtgemeinde und 
dem Stadtkreiſe Flensburg zu vereinigen. — 
In Charlottenburg it der Streit zwiſchen 
Oberbürgermeiſter und Stadtverordneten⸗ 
vorſteher, der, wie gemeldet, zum Rücktritt und 
zur Wiederwahl des Vorſtehers Aulaß gegeben 
hat, durch von beiden Seiten abgegebene Er⸗ 
klärungen erledigt worden. — In Breslau 
fanden geſtern in der ſozialdemokratiſchen „Volks⸗ 
wacht“ und bei fünf Mitgliedern des ſozial⸗ 
demokratiſchen Wahlkomitees für die Landiags⸗ 


enthält es die Antwort auf das Erſuchen 55 
Präſideuten Krüger au die Mächte um. Inter⸗ 
vention. Das Kommuniqus iſt im Eiuverſtindnen 
mit Deutſchlaud und Frankreich niedergeſchrieben 
und bereits dem Zaren vorgelegt worden, 1 
vollkommene Zuſtimmung es gefunden hat. 11 
den Inhalt betrifft, ſo konnte ich nur ſo viel 5 
Erfahrung bringen, daß die Note ziemlich a = 
ſichtsvoll gegen England, aber auch ſehr ernfi x 
halten iſt und ihre Wirkung nicht rail 
dürfte. Geſtern fand ein Miniſterrath beim 
Zaren ſtatt, auweſend waren Graf Murawiew, 
Finanzminiſter Witte und Kriegsminiſter 


Kuropatkin. 0 
veröffentlichen ein Telegramm 


daß 


Dem Abgeordneten Werner gegeu⸗ 
welcher aus Anlaß einer Beſtrafung 
Meineids die Vorſitzer und Beiſitzer eines 


Miniſter dieſe Vorwürfe 
völlig unbegründet 
daß ſolche von der 
ausgeſprochen 


wies der Herr 


e 


den Rückzug in der Richtung auf Kroonſtad zu 


angetreten hat, nachdem er in der ganzen Um⸗ Von da an 


Sekretär Lord Croß zur Annahme. Arbeitseinſtellung abzuſehen und das Augebot 


den Kreisſteuern erklärte der Herr Vize⸗ 45 Lebensmittel re⸗ trug der Staat die Koſten der in Spitälern der Meiſter, das eine zehuprozentige Lohn⸗ 
ian W e Mi; u 1 555 501 a ta wirkenden geprüften Krankenpflegerinnen. Aber erhöhung volſchlägt, anzunehmen. — Die Stadt⸗ f 


die Koſten des Heims in den Bergen, wohin die 
in den heißen Ebenen arbeitenden Franen ſich 
zur nöthigen Erholung begeben, werden noch 
heute durch freiwillige Beiträge aller in Indien 
dienenden Truppen beſtritten. Lady Roberts 
hat nur dann von ihrem Maun getrennt gelebt, 
weun militäriſche Pflichten ihn ins Feld rlefen. 
Auch in Irland, wo Lord Roberts in den letzten 
Jahren als Oberbefehlshaber thätig war, ſtehen 
Lord und Lady Roberts in gutem Audeuken. 
Lord Roberts liebte es, auf ſeinem Zweirad mit 


berwaltung in Hildesheim bewilligte für die 
dort zu errichtende Baugewerkſchule 325 000 . 
Mark. — Der Landtag von Gotha hat ſeinen N 
Beſchluß vom 15. März, das Chauſſeegeld 
aufzuheben, am 16. in Folge Widerſpruchs der a 
Regierung wieder aufgehoben. Ferner iſt die 
Vertagung des Landtags noch verſchoben worden, 3 
weil noch über Anträge über Einführung einer 4 
Vermögensſteuer und Einführung der Deklarations⸗ 17 
pflicht aller Eiukommen über 900 Mark ver⸗ 
handelt werden ſoll. 


Deutſchland. 


Berlin, 20. März. Nach der in Bundes⸗ 
rathskreiſen vorherrſchenden Stimmung zu ur⸗ 
theilen, muß es als ausgeſchloſſen betrachtet 
werden, daß die ſogenaunte Lex Heinze die Zu⸗ 
ſtimmung des Bundesraths finden könnte, wenn 
es der Mehrheit des Reichstags gelingen ſollte, 
den Entwurf durch dle dritte Leſung zu bringen. 
Die wachſende Erregung in eruſten literarischen 
und Künſtlerkreiſen hat auch auf die maßgebeu⸗ 
den Regierungsſtellen Eindruck gemacht, wenn 


den Fehler nicht bald 
wo die 


in das Unvermeidliche zu fügen. 0 \ 
Im engliſchen Unterhauſe erklärte geſternf ren Tochter im Wagen nachfuhr. Einmal ſah 
auf eine Anfrage Parlaments⸗Unterſekretär des] Lord Roberts eine müde Bäuerin am Wege 
Auswärtigen Brodrick: Der deutſche Dampfer ſizen, die ein junges Schwein fiber zwei Stun⸗ 
„Herzog“ ſei thatſächlich dem Priſengericht nicht den weit geſchleppt und noch zwei Wegſtunden 
übergeben worden, der erſte Marineoffizier habe] vor ſich hatte, Ohne weiteres wurden Frau und 
in Folge eines Mißverſtändniſſes telegraphirt, daß] Schwein neben Lady Roberts in den Wagen ges 
das Schiff dem Priſengericht übergeben ſei. Die] laden und nach dem Hanſe der Bäuerin gefahren, 
Admiralität habe alſo auf das Priſengericht[ wo man fie mit einem Geldgeſchenk entließ. Am 
keinen Einfluß ausgeübt. Da der „Bundesrath“ Buſen trägt Lady Roberts bei der Abfahrt neben 
ſeiner Zeit unter Arreſt war, fei der Ober⸗ dem Rothkreuz⸗Orden das Viktoriakreuz, das ihr 
befehlshaber am 1. Januar augewieſen worden, heldenhafter Sohn bei Colenſo mit feinem Tode 
%VC%%C%/%ꝙéê*ĩ ü 
nicht mit Arreſt zu belegen, bis bekannt ſei, o ius Trauerkleid ete. e ſeidene ne, dieſe i h 
der „Bundesrath“ Kontrebaunde führe. Der die über dem Präſidentenhaus in Blocmfonteit ehe 7 1 ge 
„Herzog“ ſei vor dem Empfang dieſer Tele⸗ flattert, iſt von Lady Roberts genäht, und in] Betracht kommenden Paragraphen succkführen, 
gramme angehalten, aber ſofort wieder frei⸗ der Ecke des „Union Jack“ iſt ein Kleeblatt eine] Der Bundesrath legt feiner das größte Gewicht 
gelaſſen worden. i gewirkt, das Abzeichen der iriſchen Nation, das auf den Wohnungsparagraphen, der bekanntlich 
ccc am St. Patrickstage alle patriotiſchen Engländer | in dritter Leſung geſtrichen worden iſt, entgegen 
ins Kuopfloch tragen. Die Feier des iriſchen] der dringenden Vorſtellung des Staatsſekrelärs 
Nationalheiligen durch die verhaßten Saſſenach] Dr. Nieberding. . 
oder Engländer: macht den St. Patrickstag 1900 — Der bevollmächtigte Vertreter des deut⸗ 
Am Sonnabend hat ſich Lady Roberts, die] zu einem denkwürdigen Tage. Lord und Ladyſſchen Botſchafters zu London weiſt mit voller 
Gattin des Feldmarſchalls Lord Roberts, mit Roberts ſind nämlich iriſcher Abſtammung. Namensunterſchrift in einem Briefe au die 
= „Times“ die in dleſem Blatt veröffentlichten 


5 i in tiefe Trauer gekleideten Töchtern | k 8 
e . blöden Märchen, daß deutſche Matroſen im 
Hafen von Portsmouth drei Hochrufe auf bie 


ſei die beſondere Beſteuerung der Aktien⸗ 
durchaus gerecht augeſichts der 


welches lebhafte Be⸗ 


ndestheilen führte, er⸗ 


Preſſe zu 
geben in dem Hauſe zwar Loyhalitäts⸗ 


weder in Bezug auf die 


Die Staats⸗ 


* 


Der Etat wurde im Gauzen alte 
Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr. 


4 


Angriffe des Abgeordneten Stolle beantwortete, 
nahm auch Gelegenheit, die Behauptung zurück⸗ 
zuweiſen, 22 die ſächſiſche Eiſenbahnverwaltung 
ſich über unfreundliche Konkurrenzmaßregeln der 
dreußiſchen zu beklagen habe. Die Beziehungen 
der beiden Verwaltungen ſeien die beſten, und 
der Wettbewerb um gewiſſe Transporte werde in 
der allerloyalſten Weiſe geführt. Es wurde ſo⸗ 
dann noch der Etat des Allgemeinen Penſions⸗ 
fonds genehmigt, zu dem der Referent der 
Budgelkommiſſtion Graf Oriola der Befriedigung 
über die vom Kriegsminiſter in Ausſicht geſtellte 
Keform des Militärpenſtionsweſens Ausdruck gab. 


geſprächig und die Frei 


daß der Premierleutnant S 
nett ſein könne. taßny doch auch ſehr 


„Kain.“ 


Roman von Alfred Gillg. 


— 


12. Nachdruck verboten. 


Mary ſah ihn ſtolz au. „Einer vornehmen? 
Ah. — wenn es ſich um ein ſogenauntes kleines 
Mädchen, eine Deklaſſirte handelte, könnten Sie 
wohl dieſes Thema bewältigen. Geben Sie ſich 
keine nunütze Mühe, mein Herr.“ 

„Sie ſind gewarnt!“ ſagte er erbittert lachend. 
„Nun gut — ich aber weniger. Ich werde den 
Verleumder bitten, mir Auskunft zu geben.“ 


erregt. 


ſcharf. „Unſere flüchtige Bekanntſchaft?“ 
bitte Sie, = bemerken, daß ich kein Kind mehr 
bin. Ich habe die heimtückiſche Methode meines 
Herrn Bruders ſatt. Jeder junge Menſch hat 
wohl eine Thorheit auf dem Rücken. Und wenn 
man das grüppirt, dann wird er in den 
f Vornehm denkenden Frau blamirt 
fein. Aber ich rechne es Ihnen zugute, daß Sie 
aus einer trüben Quelle geſchöpft haben. Ich werde 


er 
bei Ihnen zu 5 
einen Heilige 


ſchein über b 
mit habs dem ſtrengen Haupte aufgeht. 


Dame nahm 


ichard hatte ſich umgewendet und einen fin⸗ 
5 Blick auf 10 Haun kop nenden geworfen. 


Der Krieg in Südafrika. 
Wie zu erwarten, laufen jetzt die Nachrichten 
vom Kriegsſchauplatz ſehr ſpärlich ein. 
dort Krankheit und Tod furchtbare Opfer, auch 
außerhalb der Gefechtsfelder. 
telegraphirt wird, berichtete das Mitglied der 
kanadiſchen Expedition vom Rothen Kreuz Dr. 
Ryerſon aus Kimberley vom 
Kimberley lägen etwa 1000 Mann krank oder 
verwundet darnieder; er habe 90 Betten auf⸗ 


Ein paar Tage waren vergangen. Richard bes 
mühte ſich, mit Mary von end ruhig und freund⸗ 
ſchaftlich zu verkehren. 
bar und ihre gereizte, a 
ſchwand ſogar gegenüber dem ſich unverändert 
ſcherzhaft gebenden Fritzchen. Der kluge Menſch 
legte das auf feine Art aus und wurde nur no 
bean 

amen b N 
25 viele talentvolle Menſchen, ein geſchickter Schau⸗ 
„Das werden Sie nicht thun!“ rief Mary ſpieler im Leben war, 
wie dieſes 
gab eee: fingen Belanithaft 4" 36 = machte keine weſentlichen Fortſchritte in 
ihrer Achtung; aber er hatte 
Bürgerrecht erworben. 
ruhig 275 Art ; de 

rießen müſſen, denn ger f 
A e De am wenigſten zu haben. 15 
er hatte den unleugbaren Vortheil, ein ſehr hüb⸗ 
ſcher Menſch zu ſein, 
zeigen — und dann var 

Um ihn irgend zu 
hatte an ſchon eines Anlaſſes bedurft. Er fein 
excellirte ſozuſagen in Preiskonkurrenzen und war Aussprache zu haben. 
auch darin 15 f 9 n Zeit. ; 
was aufs Verblüffen hinausging, we 
Da machte er ſich mit Energie an die Ueberwin⸗ 


dung 
raus⸗ $ 
een rd — richtiger zum Skizzireu. Bald brachte 
er eine kleine, 
Geſtalten abſichtlich verzerrte und iro⸗ wuß \ x 
ober che tee Seelandſchaft, breit und gen anbrachle. 


ſic eine a 18 au. Er Aue fe vc Die Adele "waren ganz geeignet, Richards bings wenn er mlt dem älteren Bruder zuſam⸗ ſverwitterten. fobtenfarbigen Zug. Er war mit 
ene auf. Er wurde ſe Wesch wee bes sd N f 


auf dem „Dunottar Caſtle“ nach Südafrika eins : 
Aus dem Reiche. Burenrepubliken ausgebracht hätten, in folgender 


geſchifft. Es iſt nicht leicht, über die Charakters 
Die Großherzogin von Baden hat ſeit] Weiſe nachdrücklich zurück: „In Ihrer Nummer 


eigenthümlichkeiten dieſer trefflichen Frau viel 
Wiſſenswerthes zu erfahren, weil ſie, die mit Gr | N ; 
Freitag täglich das Bett auf kurze Zeit verlaſſen] vom 15. März erſcheint 
Die Krauke fühlt ſich im Allgemeinen 


dem berühmten Feldherrn über 40 Jahre hin⸗ 
und die Kräfte heben ſich 


; end und Leid, und oft mehr Leid als] können.“ 
u ER echt weiblicher Hingebung getheilt hat, ſehr viel wohler un räft 
faſt ſchlchternes Naturell hat] allmälig. Der Brouchlſalkatarrh iſt in ſteter Ab⸗ 
rinz Heinrich ging geſtern von] B 


ein zurückhaltendes, 
em Torpedoſchiff „Friedrich Karl“ 


eſellſchaftlichen Prunk und das mit der nahme. — 
bewenden Sell ihres Gatten faſt unver⸗ Kiel aus mit dem 

Das Bild von in See, um einigen Verſuchen mit drahtloſer 
Telegraphie beizuwohnen. Die Verſtäudigung 


meidliche Gepränge nicht liebt. 5 
i recht hübſche Fran mit feinen 
ihr zeigt eine 9 5 { a in größerer Entfernung manövrirenden 
Panzer „Odin“ gelang vollkommen. — Der 


edlen Zügen, aber faſt traurigem Geſichtsaus⸗ mit dem 
druck, 1 mau ſchwere, aber mit Faſſung be⸗ 


N erecht erſcheinen zu laſſen, und men war. Trotzdem ſie wenig mit einander 
N 6 Heude nicht To kunſtverſtändig, ſprachen, hatte auch das noch einen gequälten 
um zwiſchen geſchickter Mache und echter Befähie Charakter. Wie auf Verabredung erwähnten ſie 
gung zu unterſcheiden. Mary ertappte ſich oft Marp von end nicht mehr. Es war nur noch 
ſelbſt bei dem Gedanken, daß fie Richard für zuf die Rede von „ends“. — Yends thun hente 
ſchroff erklärte, wenn er wieder irgend eine Klei⸗ dies oder das — Deuds werden bald abreiſen 
nigkeit des Bruders mit kalten Worten ablehnte. u. |. w. — — — 5 > 
Wer durfte denn von den ſchnell geſchaffenen Die Familie des Freiherrn richtete ſich aller⸗ Händen hinausgegangen, und er ſelbſt trug die 
Studien des jungen Malers etwas Ausgereiftes dings ſchon, nach Berlin Furickzukehren. Der duftenden Abſchiedsgrüße mit befonberer Sorge 
erwarten? Die Pedauterie Richards — ſie September mit ſeinem in Norderney beſonders falt und einer ſpöttiſchen Koketterie, die Richard 
nannte es fo — war unberſtändlich. Doch ver⸗ geräuſchvoll gefeierten Sedanfeſte hakte begonnen nur reizen ſollte. 
mied ſie es, darüber zu ſprechen. Oft genug kam — täglich nahm die Zahl der Kurgäſte ab und] Die Freifrau war gebührend gerührt über die 
N chſes vor, daß fie intereſſirt den Erklärungen Fritz⸗ auch die Bequemlichkeit und Eleganz. Aus ſei⸗ Aufmerkſamkeit des jungen Malers, um fo ſelt⸗ 
irgend etwas herauszuſprudeln, was chens lauſchte, und wenn dann Richard ſeine nem Hinterzimmer tauchte der deklaſſirte Inſula⸗ ſamer empfand fie Richards Zurückhaltung. 
ftugig machen könnte. Da er, wie Sarkasmen dazu gab, ſich ungeduldig dagegen ner auf und beſetzte die freigewordenen Plätze Auch Marh dankte Fritzchen animirt für die 
verſchloß. der Vergnügungsanſtalten. Die Strandkorb⸗ Blumenſpende. Aber er berdarb ſich den Effekt 
Der gequälte Menſch ſah und hörte alles. Ein Folonie ten Sopran e d e A ſelbſt durch eine unvorſichtige Bemerkung. 
wunderbares, ihn felbit unmöglich erscheinendes das erholungsbedülrftige Klichenperfonal an dem] „Mein geſtrenger Bruder hat zwar gewüuſcht, 
Glück hatte ſich ihm gezeigt, als er Mary lieb⸗ = 5 135 ich ſoll eine derartige Zudringlichkeit unterlaſſen 
gewann. Nun ſank eine geaue Nebelhülle nach luxuriös beleuchteten Strand herum. Ein eis⸗ der wie konte ic 36 1 Daul ii 
der anderen über dieſes ſchöne Bild kalter Hauch wie aus dem hohen Norden kam aber wie dlic x 6 Juen me 1 an 5 
l über das graue, jetzt oft erregt rauſchende Meer Ihr freundliches Entgegenkommen beſſer aus⸗ 
Er litt ſchwer und durfte es doch nicht zeigen herüber; der Himmel war kaltblau und von ſchnell drücken, guädiges Fräulein! : 
Sie hatte ihn ausdrücklich ‚auf die Rolle des ſegelnden Wolken überſäet. „Ich bin Ihnen nicht entgegengekommen! 
wunſchloſen Freundes ſchwören laſſen. Und Es wurde Herbſt und man verlangte nach ſagte fie ärgerlich, denu fie ſah die fahle Bläſſe, 
Fritzchen hatte ja auch nicht einen größeren und Hauſe. Frau Staßuy hatte ſich auch ſchon er⸗ die über Richards Geſicht ging. 
i store Miene zu intimeren Verkehr mit ihr. Aber Plauderſtunden, kundigt, wann fie ihr Fritzchen — von Richard) „Habe ich mich wieder unzeſchickt ausgedrückt?“ 
ſtets eine heitere wie die erſten, wollten für Richard und Mary ſchrieb fie nichts — zurück erwarten könne. Soſfragte der Maler leiſer. „Verzeihen Sie mir! 
er Künſtle. > nicht wiederkommen. Sie ſahen ſich immer in wurde denn der Tag der Mbreife feſtgeſetzt Aber in der Stunde des Abſchieds drängt ſich 
einer That aufgurüttelt, | Gegenwart anderer; das junge Mädchen ſchien[ — man wollte, um nicht aufdringlich zu erſchei⸗ in mir jo Vieles zufammen; ich folk meine Rei⸗ 
Bedürfniß mehr nach einer vertraulichen nen, einen Tag ſpäter als Nends reifen, terin verlieren — nur die Hoffnung auf ein bal⸗ 
55 d Wochen hin. Richard Die Brüder Bee 1 5 en des Frei⸗ diges Wiederſehen hält mich aufrecht.“ 
So gingen Tage un oe hin. Ri herrn nach der Landungsbrücke. Es war in früher 13 aber 107 let 
wurde immer ſtiller und verſäumte öfter die vor⸗ Stunde und Richard, der ſich erſt vorgenommen wa eye pet ſchunſuge Abrals 
; n l etwas leichter zu geſtalten. Aber Marys feines 
her verabredeten Zuſammenkünfte. Fritzchen er⸗ hatte, die banale vorſchriftsmäßige Blumenſpende Ohe hatte einen ſpöttiſchen Klang in ſeiner 
oberte fi) e e unb ee er 7 1 5 5 unterlaſſen, konnte feine ge⸗ Stimme wahrgerommen und ſo ans fie + 
f un lä rwirkli 5 - : / jelleich⸗ 
immer fre „ änderte Anſicht nicht verwirklichen, denn der Blumen „Dieſe Aufrechterhaltung danken Sie vielleich“ 1 
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Fritzchen dagegen war ſehr amüſirt. Er hatte 
geſtern mit dem ſtrengen Bruder einen Wort⸗ 
wechſel gehabt, als die Blumenfrage zur Sprache 
kam. Nun war der arme Richard mit leeren 


6. Kapitel. 


Sie war ihm dafür dank⸗ 
unſichere Stimmung ver⸗ 


kam er allmälig dahinter, 
kleine Freifräulein behandelt werden 


ſich doch bei ihr das 
Sie ſprach mit ihm in 
hätte ihn eigentlich ver⸗ 
ade die Naturen waren 


Alles: 
war ſein Fall. 


von Schwierigkeiten. ö 
bekam mit eiuemmale wieder Luft zum 


Niemand ſah die feinen Mebergänge; er ſelbſt tempel am Marktplatz war noch geſchloſſen. So n 
wußte am beſten, wie richtig er feine Steigerun⸗ ging er denn neben dent mit * 1 — beſſer der Mama. 


Sträußen bewaffneten Fritz ſchweigſam dahin, 3 


kecke Zeichuung mit, in der er 


big hingekleckſt; aber es war was darau. Eine berdrießliche Unruhe erfaßte ihn aller⸗und fein Geſicht zeigte elnmal wieder voll den 


—— WEITE» Br a a Zu re ae er er ee N ia re a er il va Pen Da en a ae, E F 


- Ye 1 meren Et a“ * * ＋ * * * * u‘ ERS 


An Foren eigenen Booten unter den Augen ihrer erforderten 1890: 470800 Mark, 1895 :J 52 100 M., 1900: 61300 M. Die Steuern die Räder eines beladenen Eiſenbahnwagens dar⸗ An Hinfen aus den al 
eigenen Offiziere drei Hochrufe auf die Buren⸗ 958 500 Mark und 1900: 1909000 Mark, brachten einen reinen Ueberſchuß 1890 von über hinweggingen. Beide Unterſchenkel wurden 5 — 8 393 925 Munk ( 107 ER 
repubhiten ausgebracht. Kapitän R. N. endet davon kamen auf Beamtengehälter 1895: [1 880 000 Mark, 1895 von 3 285 600 Mark und! hierbei ſchwer verletzt und gebrochen. St. wurde Von der Geſamt⸗Jahreseinnahme an Prämien 
mit der Verficherung, daß „kein ähnlicher Fall, 420 000 Mark, 1900: 691 600 Mark. Die 1900 von 4923000 Mark. Im Jahre 1890 nach der Klinik in Greifswald geſchafft, ift aber und Zinſen in Höhe von 34 901090 Mark wur⸗ 
von Geſchmacklofigkeit und Unverſchämtheit jemals Schulen erforderten 1890: 130 500 Mark, wurde ein Zuſchlag von 150 Prozent zur Ein⸗ dort bald verſtorben. — Ueber das Vermögen den 41 Prozent mit 14 272 634 Mark für Arte 
zu feiner Kenntniß gekommen ſei“. Auf Nach⸗ 1895: 1734000 Mark und 1900: 2 617 300 kommenſtener, 56 Prozent zur Gebändeſteuer und] des Kürſchnerweiſterz Wilhelm Maaß in Paſe⸗ zahlungen an Verſicherte oder deren Hinterbliebene 
ſorſchungen bei den zuftändigen amtlichen Stellen Mark. Trotz dieſer Steigerung der Koſten iſt 28 Prozent zun Gewerbeſteuer erhoben, es kamen walk iſt das Konkursverfahren eröffnet. In verwendet und 36,6 Prozent der Jahreseiunahme 
erhielt ich den folgenden aut Er Bericht] die Schillerzahl nicht weſentlich in die Höhe ge⸗ außerdem 16000 Mark für Hundeſtener ein, Paſewalk hat ſich ein Zweigverein des deutjchen |mit 12 767 467 Mark dem Prämienreſerveſonds 
Wer das, was ſich auf S. M. S. „Deutſch⸗ gangen, dieſelbe betrug 1890: 1474, 1895: 15251895 wurden 100 Prozent zur Einkommenſtener Verbandes für Militäranwärter und Juvalfden überwieſen, deſſen Geſamtſumme ſich hier durch 
fand“ bei der Abreiſe von Portsmonth ereignete. und 1900: 1542. Im Beſondern erforderten die und 150 Prozent zu den Realſteuern erhoben, gebildet. — In Köslin beging der Stadtrathſauf 204 588 825 Mark erhöht. Für das Ger 
ufänig war ein Offizier des Schiffes auweſend. 4, höheren Schulen 1890: 596000 Mark, 1895: außerdem kamen 35 000 Mark Hundeſteuern und Bahr mit feiner Gemahlin das ſeltene Feſt der ſamtgeſchäft blieb die wirkliche Ausgabe für Sterbe⸗ 
die deutſchen Matroſen wurden bei ihrer Ab⸗ 471000 Mark, 1900: 592 900 Mark, die 12 000 Mark Umſatzſteuern ein, 1900 wurden] goldenen Hochzeit. In Köslin hat ſich unter dem fälle hinter der Summe der rechuungsmäßi 
sahnt in guter Kamieradſchaft von einer Reihe 4 „Mittelſchulen 1890: 157700 Mark, fünf 114 Prozent Einkommenſtener und 170 Prozent Vorfig des Gymnaſſaldirekiors Thümen ein Deckungsmittel um 1 143 585 Mark zurück. a 
enginſcher Seelete begleitet, die luftige Hochrufe] Mittelſchulen 1895: 247400 Mark und 1900 : Regkſtenern erhoben, denn die Hundeſteuer iſt Mother Kreuz⸗Verein und unter Vorſitz des Herrn nach Dedung aller Ausgaben und Verpflichtungen 
ausbrachten, als ihre deutſchen Kameraden fi] 382 400 Mark. Die Schülerzahl betrug 1890: auf 30 000 Mark, die Umſatzſteuer auf 330 000 von Lettow eine Vereinigung von ehemaligen verbliebene Jahresüberſchuß belief ſich auf 
einfchifften. Als Antwort auf dieſen herzlichen 1900, 1895: 2500 und 1900: 2900. — Die Mark, die Bierſteuer auf 90 000 Mark veran Kameraden des Gardekorps gebildet. Mark. 
Abſchied brachten die deutſchen Matroſen ihr] Gemeindeſchulen koſteten 1890 bei 20 Schulen ſchlagt. — Im Jahre 1890 wurde alſo ein um FCC A 
Dankes hurrah aus. Hochachtungsvoll P. Metter⸗ 584000 Mark, 1895 bei 26 Schulen 795 00036 Prozent höherer Zuſchlag zur Einkommen⸗ 
nich, i. B. des deutſchen Votſchafters. Dentſche Mark, 1900 bei 28 Schulen 1 646 300 Mark, ſteuer bezahlt, als gegenwärtig. Wie der Redner Literatur. 
Botschaft, 16. März.“ die Schülerzahl iſt in den 10 Jahren von hervorhebt, iſt der Umſtand, daß der Prozentſatz 
— Bei der geſtrigen Zweſhundertjahrfeier 10 600 auf 16 100 geſtiegen. Der Zuſchuß der Stenerzahlung hent niedriger iſt als vor 10 
der Akademie der Wiſſenſchaften hielt der Kafſer für jedes Kind betrug bei den höheren Jahren, eine gewiſſe Gewährleistung, daß Stettin 
eine Anſprache, aus der beſonders folgende Schulen 1890: 107 Mark, 1895: 109 Mark, auf einer guten finanziellen Grundlage ſteht, trotz 
Stellen hervorzuheben find: „Mehr als ein Jahr⸗ 1900: 188,60 Mark, bei den Mittelſchulen 1890: der ſtädtiſchen Schulden, die nicht ganz 40 Millio⸗ 
hundert vor der Berliner Univerſität ins Leben 27,60 Mk., 1895: 44 Mk. und 1900: 74,90 Mt., nen Mark betragen. Die Schulden find aber 
getreten, hat die Berliner Akademie auch früher bei den Gemeindeſchulen 1890: 60 Mark, 1895 : thatſächlich nicht To ſchlimm, da davon ſchon jetzt 
die Aufgabe verfolgt, allen Zweigen der Wiſſen⸗ 71,60 Mark und 1900: 84,50 Mark. Die jährlich 700 000 Mark abgezahlt werden und 
ſchaft gleichzeitig zu dienen. Wenn ich in wei⸗ Lehrergehälter an den höheren Schulen dieſe Abzahlungsſwume ſich jährlich ſteigert. 
ſerem Satan deifen heute die Zahl der ordent⸗ beliefen ſich 1890 auf 308 000 Mark. 1895 auf Nach dem mit großem Beifall aufgenommenen 
lichen Mitglieder in der philoſophiſch⸗hiſtoriſchen 363 000 Mark und 1900 auf 458 000 Mark, Vortrag des Herrn Kurz entſpann ſich noch eine 
Klaſſe durch Hinzufügung einiger vorzugsweiſe bei den Mittelſchulen 1890 auf 124000 Mark, lebhafte Debatte über verſchiedene kommunale 
für deutſche Sprachſorſchung beſtimmter Stellen 1895 auf 183 000 Mark und 1900 auf 270 000 Augelegenheiten. Zunächſt wurde mit Recht 
vermehrt habe, jo leitet mich hierbei der Gedanke, Mark, bei den Gemeindeſchulen 1890 auf monirt, daß der Moſaik⸗Steig über den Hohen⸗ 
daß die dentſche Sprachforſchung, auf die ſchon 438 800 Mark, 1895: 565 500 Mark. 1900: sollernplatz während der Tage des Schneefalls 
der Stiftungsbrief von 1700 hinweist, in der 741 500 Mark. Eine ſehr große Steigerung und ſpäter niemals gereinigt wurde. — Eine und beliebt werd 1 
Hauplſtadt des jetzt geeinten dentſchen Reiches in Etat hat weiter die Armenpflege er⸗ längere Diskuſſion entſpann ſich über die Bau⸗ zn Je Fi 
beſonderer Pflege bedarf. ugleich erſchien es fahren, dieſelbe erforderte 1890: 609 000 Mark, verwaltung, alle Redner waren darin einig, daß dan. 
mir unerläßlich, auch die Zahl der Stellen in 1895: 814 000 Mark und 1900: 982 000 Mark, die Stadt Stettin bei allen ihren Bauten zu 
der phyſikaliſch⸗mathematiſchen Klaſſe mit Rück⸗ davon kommen allein auf das Krankenhaus koſtſpielig baue und daß darin ein Wandel zum 
ſicht auf die hentige Bedeutung der Technik in 1890: 212 000 Mark, 1895: 390 000 Mark Beſſeren nicht zu hoffen ſei, im Gegentheil, die 
derſelben Weiſe zu verſtärken.“ „In dieſer ſelbſt⸗ und 1900: 484000 Mark. Die an Arme ge⸗ Auſprüche würden bei den in Ausſicht genomme⸗ 
loſen Hingabe, der fie Großes zu danken hat zahlten baaren Unterſtützungen haben im Laufe nen Neubanten, wie Stadt⸗Gymnaſtum und dem 
und die ihr weiterhin den Erfolg ihres Schaffens der Jahre nur eine unweſentliche Steigerung er⸗ Pavillon im Krankenhauſe, immer größer. Es 
verbürgt, dient fie zugleich dem gottgewollten fahren, 1890 betrugen dieſelben 231 000 Mark, ſcheine faſt, als ob die ſtädtiſchen Bauräthe 
Gen alles Wiſſens, die Menſchheit tiefer in die 1895: 241 000 Mark und 1900: 269 000 Mark. überhaupt nur verſtänden, genial zu bauen, aber 
tenutuiß der göttlichen Wahrheit einzuführen. — Nicht unerheblich war die Steigerung bei den die Kunſt des billigen Bauens nicht verſtänden; 
Wie die Naturwiſſenſchaften im letzten Ziele den|poltsetlihen Angelegenheiten, die. ein Beweis dafür ſeien wieder die Ent⸗ uns liegen die Lieferungen 25—31 vor mit den e Sicherbef 
Urgrund alles Seins und Werdens zu erforſchen ſelben erforderten 1890: 335.000 Mark, 1895: würfe für die Bauten auf dem Neuen Geſchichten „Aus der e Zeit, eite augeflöfien find. Die Sicherheſtsfonds der 
trachten, fo bleibt, wie es Goelhe — ſelbſt einſt 680 000 Mark und 1900 890 000 Mark. Die Friedhof an der Paſewalker Chauſſee, die dort 75 Riehl Geibel und Hehfe in der Münchener Germania, umfaſſend: die Prämienreſerven und 
auswärtiges Mitglied dieſer Körperschaft — aus⸗ Feuerwehr koſtete 1890: 96 700 Mark, zu errichtende Kapelle ſei auf 250 000 Mark Ecke“, je den anderen Sonntag zuſammenkamen Ueberträge mit 204 588 825 Mark, die Kapftal⸗ 
geſprochen hat, „das eigentliche, einzige und 4895: 175 800 Mark und 1900: 251 200 Mark, veranſchlagt, das 2 Wohnungen und Bureau⸗ und einander ihre neueſten Arbeiten vorlaſen. und Exkrareſerven mit 3 526 995 Mark, das 
lieſſte Thema der Welt⸗ und Menſchengeſchichle, die „Bauverwaltung 1890: 1027 000 räume enthaltende Verwaltungshaus auf 100 000 Alle drei jung und „glühend in vollſter Schaffens⸗ Grundkapital nit 9 000 000 Mark, die Gewinn⸗ 
dem alle übrigen untergeordnet find, der Konflikt] Mark, N: 1382000 Mark und 1900: Mark, das Portal auf mehr als 70000 Mark juſt“. Riehl hatte das Ziel, das ihm vorfchwebt Reſerve der Verſicherten mit 16 521 758 Mark, 
des Unggaubens und Klaubens“, ind, wie in mags cod dark. Ganz enorm iſt bie Stele nun ebeale boch die Leichenhale. Würden in erreicht: nur „innerlich erlebte Nobellen zu die. Schaden ieee mit 584674 Mark, im 
ſeinem Sinne hinzuzufügen it, die Bethätigung rung bei den Ausgaben für Hafen un d dieſer Weile weiter fo große Summen verbaut, ſchreiben, und aus den St een 0 (de er ün Ganzen 232222 252 Mart, find gegen das Vor⸗ 
Gottes am Menſchengeſchlecht. So bewährt ſich Handels Anſtalten; 1890 betrugen die⸗ ſo könne eine gedeihliche Entwickelung der Kopf halte kounte er auswählen, 5 1. — jahr um 13 831 288 Mark geſtiegen. Das Ge⸗ 
auch an Ihrem Arbeiten, wie es Leibniz wollte, ſelben 463 000 Mark, 1895: 588 000 Mark ſtädtiſchen Finanzen nicht möglich ſein. — Im ae e ählen, er ſamt⸗Vermögen der Geſellſchaft, wovon 83 Pros 
daß durch die Wiſſenſchaften „die Ehre Gottes und 1900 : 1 786 000 Mark. Die Gaswerke Weiteren wurde die ungünſtige Lage der Bugen⸗ de 1201 zent in mündelſicheren Hypotheken — Hypotheken⸗ 
| und das Beſte des ganzen menſchlichen Ge⸗ erforderten. 1890: 747000 Mark, 1895 : hagengemeinde beſprochen und dabei der Hof. —— ¼ beſtand am luſſe des Rechnungsſahres 
2 ſchlechts beſtändig befördert wird“. Daß dies 995 000 Mark und 1900: 1425000 Mark. nung Ausdruck gegeben, daß es derſelben bei 196 148 269 Mark — angelegt find, erreichte 
| allezeit geſchehe, dazu walte der Segen des Die Waſſerwerke 1890: 268000 Mark, der Erbauung ihrer Kirche nicht an der Unter⸗ Verſicherungsweſen. Ende 1899 die Höhe von 236 330 813 Mark. 
Höchſten über Ihnen auch im neuen Jahr⸗ 1895: 430 000 Mark und 1900: 376 000 Mark. ſtützung der Stadt fehlen möge. Von Intereſſe r 
hundert.“ — Au baaren Zuſchüſſen erforderte die war die weitere Mittheilung, daß die St. Jakobi⸗ 
a . D dauptverwaltung 1890: 186 000 Mark, Gemeinde trotz der Abzweigung der Bugenhagen⸗ 
1895: 305 000 Mark, 1900: 425 000 Mark, Gemeinde ſich noch ebenſo ſtenerkräftig erweiſe 
die Schulverwaltung 1890: 745 000 als vorher, denn es ergebe ſich bei 10 Prozent 3 
Mark, 1895: 995000 Mark, 1900: 1 555 000] Kirchenſteuer derſelbe Ertrag wie früher. — Es 
Mark, die Armenpflege 1890: 385 000 wurde weiter darauf hingewieſen, daß auch bei 
Mark, 1895: 533 000 Mark, 1900: 574 000 der St. Jakobi⸗Gemeinde die Kirchenſteuer bald 
Mark, die polizeilichen Ausgaben 1890: feine Erhöhung erfahren dürfte, die äußere Reno⸗ 
285 000 Mark, 1895: 480 000 Mark, 1900: virung der Kirche habe ca. 325 000 Mark ger 
654 000 Mark, das Feuerlöſchweſe n koſtet, für die innere Herſtellung ſeien zwar nur 
1890: 75000 Mark, 1895: 148 000 Mark, 100 000 Mark veranſchlagt, aber es jet kein 
1900: 199 000 Mark, die Bau verwal⸗ 


Zweifel, daß dieſe Summe bei Weitem über⸗ 
tung 1890: 430 000 Mark, 1895: 701 000 [ſchritten werden müßte, da ſchon die Heizanlagen 
3 i für die Kirche hohe Summen er . Es 
Handelsanſtalten 1890: 195 000 Mark, werden dieſe Koſten aber durch die Kirchenſteuer Ende 1899 erhöhte hierdurch, nach Abzug e 
1895: 242 000 Mark, 1900: 722 000 Mark. — gedeckt werden, denn wie in der letzten Sitzung der durch den 20 und bei Lelbzeiten ausge⸗ 
Auch Staat und Provinz koſten der Stadt viel 192 316 Polizen über 
8 Bee er : 115 000 Mark, 1895: Mark best 
0 ark, : 453 000 Mark. Dieſen] Mark beſitzen, welches nicht angetaſtet werden Jahresrente. Der Reinzuwachs gegen den Ber 
Zuſchüſſen gegenüber fehlt es natürlich auch nicht] dürfe; fo hoch ſei aber gegenwärtig das Ver⸗ dun 1 
0 an großen baaren Ueberſchüſſen, ſolche mögen nicht mehr. — Vor Schluß der Verſamm⸗ 
der ſtädtiſchen Ausgaben in denſwurden erzielt aus der Forſtver waltung lung machte Herr Rektor Bader noch ein 
: letzten Jahren“ zum Thema gewählt.“ 1890: 17500 Mark, 1895: 107000 Mark, gehende Mittheilung über die Entwickelung und 
Für die von ihm dabei angeführten Zahlen 1900: 98 600 Mark, aus Grundſtücken, Thätigkeit des Armenpflegevereins vor dem Ber⸗ 
£ nahm er die in den verſchiedenen Etats ausge⸗Wieſen, Ländereien 1890: 181 600 liuer Thor. 
wuorfenen Summen als een — 2 aim a 8 7 85 1 777 1 Bar = 
7 in den Jahren 1890, 1895 un . Wir ent⸗ Mark, aus der Gasanſt a 2 6 = 
ee intereffanten dan dale ch n Mat 1808, 265 200 Bit, 1900: 348.000 Provinzielle Unfchan. 5 
2 Folgende: Der Geſamtetat belie im Mark, aus der Waſſerleitung 1890: Dem patriotiſchen Kriegerverein zu Jarmen 5 „woch, bei kleinen Preiſen „Krieg im Frieden“ 
x Ordinarium im Jahre 1890 auf 630 000 Mark, 184 500 Mark, 1895: 223000 Mark, 1900: hat anläßlich feines Objährigen Beiteheng der gefahr, und für 7068 Verſicherte mit 30 884 015 1 wiederholt, a Sarnen einen durch⸗ 
4 ftieg 1895 bereits auf 938 000 Mark und der gegen⸗ 244 000 Mark, das Kämmereivermögen ] Kaiſer ein Fahnenband nebſt Fahnennagel ver⸗ Mark die Inpalivirätsgefaht bei eintretender Exs pichlagenden Erfolg hatte. Sonntag gelangt die 
8 wärtige Etat fordert 1416000 Mark, das erforderte 1890 noch einen Zuſchuß von 31 000 liehen. — In Prenzlau ereignete ſich am Sonn⸗ werbsunfähigkeit in Folge Unfall oder Krankheit luſtige Poſſe „Auf eigenen Füßen“ zur Auf⸗ 
Extraordinarium 1890: 650 000 Mark, 1895: Mark, brachte aber dann Ueberſchuß, und zwar abend auf dem Bahnhof ein ſchwerer Unfall. mit übernommen. führung. Die Vorſtellungen währen nur noch 
625 000 Mark, 1900: 864000 Mark. Die 1895: 305 000 Mark und 1900: 221 000 Mark.] Beim Rangiren von Eiſenbahnwagen glitt der Die Prämieneinnahme des Jahres 1899 bis Ende dieſes Monats. 
Magiſtratsgehälter erforderten 1890: 68 900 Eine erfreuliche Steigerung des Wohlthätigkeits⸗ Rangirmeiſter Stacheckt vom Tritt eines Eiſen⸗ betrug für Kapitalverſicherungen 24 924 294 Mark! — Die hieſige Reichs bank⸗Haupt⸗ 
Mark, 1895: 74000 Mark, 1900: über 100 000 fins der Bewohner zeigt fi bei den kleinen bahnwagens ab und kam beim Fallen mit den (＋ 978 187 Mark), für Rentenverſicherungen Pit elle hatte im Jahre 1899 einen Geſamtumſatz 
Mark, die Ausgaben für Beamte, Löhne u. ſ. w.! Stiftungen, dieſelben brachten 1890: 40000 M., 1895: 1H beiden Unterſchenkeln anf die Schienen, fo daß! 1 582 871 Mark, zuſammen 26 507 165 Mark. Ion 1543 312 600 Mark, davon kommen auf 


lungen (gleich 45 Mark auf jede Ak ie), und der 
Lark Konto für un⸗ 


ſtänden, bietet aber auch vielfach hübſche Nus⸗ 
blicke in deutſche Verhältniſſe, und wirkt bei der 
großen a ar anregend. 140] 
W. H. Riehls Geſchichten und No⸗ 
vellen. Geſamt⸗Ausgabe, vollſtändig in 44 fioffe 


Lieferungen zu 50 Pfg. Stuttgart. J. G. : 1 1 Sum 
Cotta'ſche Buchhandlung Nachfolger G. m. b. H. mehr ds Jpeſd ee dieſen Be Nader 2 


Ausland 

In Mähriſch⸗Oſtrau mißhandelte geitern 
die Verſammlung der Arbeiter die Wiener De⸗ 
legirten des Streikkomitees, Dr. Karpeles und 
Merta, thätlich. Karpeles erhielt Stockſchläge 
und Ohrfeigen, Merta mußte bewußtlos in ein 
Krankenhaus geſchafft werden. Man nimmt an, 
daß im Oſtran⸗Karwiner Revier die Arbeit heut 
oder morgen wieder aufgenommen wird. 


Staͤdtiſches. 


Im „Bezirksverein vor dem Berliner Thor“ 
hielt geſtern Herr Stadtverordneter Kurz einen 
Vortrag über kommunale Angelegenheiten und 
hatte ſich derſelbe dazu die „Steigerung 


am Bellevue ⸗Theat er bittet uns derſelbe 
‚Imitzutheilen, daß er nicht „Konzertmeiſter“, ſon⸗ 


ungsb 


noch „Hänſel und Gretel“ vorbereitet. — Im 
Bellevue⸗ Theater wird morgen, Mitt⸗ 


—— .. ———.8 . —— 
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En 


AT 


den Lombarb⸗Verkehr 77 725 200 Mark, auf den 
. 8 a 017 300 3 
ro⸗ un nweiſungs⸗ Verkehr 

1814 930 200 Mark, die angela und ein⸗ 
gezogenen Werthpapiere beliefen ſich auf 1639 900 
ark. — Das hieſige 1 der Bank hat 


Stendal, 19. März. Wie das „Altm. auszuzeichnen, fo erhielt der bekannte Fremden⸗ 


Intelligenzbl.“ meldet, iſt der Magiſtrat von feind ' | 
Tangermünde benachrichtigt worden, daß der 1 — N ER 18 


Kaiſer der Stadt die Bronzeſtatue Kaiſer Karl VI. 
auf einem Granitſockel nach deſſen von den T—T—T—T—T—] 89 
Börſen⸗Berichte. 


Bildhauer Prof. Cauer für die Berliner Sieges⸗ 
allee geſchaffenen Standbilder zu ſchenken be⸗ 5 = 

Getreidepreis⸗Notirungen der Landswirth⸗ 

ſchafts kammer für Pommern. 


abſichtigt. 
19. März. Heute Vormittag um 
Am 20. März wurde für inländiſches Ger 


verwundern, wenn zahlreiche Beſucher vorzeitig 
aufbrachen. Was die Vorträge im Einzelnen an⸗ 
geht, ſo legten ſie durchweg in höchſt erfreulicher 
Weſſe Zeugniß ab von dem Eifer und der 
Gründlichkeit, womit die jungen Damen ihr 
ei Studium betreiben. Leichter Anſchlag und ver⸗ 
einen Werth von 298 000 Mark. ftändige Phraſirung zeichneten das Spiel vor⸗ 
für En Gebrauchs muſter find eingetragen: nehmlich aus und in den Enſembleſätzen fanden 

N Weder il Budow in Stettin auf einen mit einem wir an dem leichten Zuſammengehen rechten Ge⸗ 
N de — — Clektriſtrapparat zur Reizung fallen. Als Glauzunmmer des Abends darf das 
| Diicaelign Küng „des zu Weckenden; für Es-dur-Konzert von Beethoven bezeichnet wer⸗ 
loß mit 10 fie in Altdamm auf ein Seil⸗ den, dem man in einem Schülerkonzert ſelten be⸗ 

einerfeits mittels aufgefräften Kopfes gegnen dürfte, da die leberlaſſung derartiger 


einen gezahnten Ring, andererſeits i in der Bildung begriffene Talente 
mit Sperrzähnen ausgeſt eits in einen Werke an noch in der Bildung beg . 
Klauenzapfen; für . Ring greifendem nicht unbedenklich erſcheint, für den vorliegenden 


; ; Grams in Stargard Fall ſoll jedoch im Hinblick auf die gelungene Wieder⸗ 
ne 2 ot a Trägern angentb» — 215 . gern geſtattet ſein. Weiter 
der Platte 9 Metallplatte und darauf ruhen⸗ wären als bemerkenswerth hervorzuheben Beelho⸗ 
einen Ded, für Emil Friedrich in Köslin auf vens „Sonate appassionala“, die achthändig 
zwei an a — Tuchhalter, beſtehend aus vorgetragene „Hebriden⸗Ouverture“ von Mendels⸗ 
wel mem Ringe hängenden Bändern, an ſohn und endlich das reizende Es-dur- Konzert 
Eid at die Decken und Tücher tragender von Mozart, deſſen erſter Satz hier allerdiugs 
Slab abnehmbar angehängt iſt. fortfiel. Die Begleitung dieſes ſowie des ſchon a ale 
2 .., cd) Bekanntmachung des Herrn Polizei⸗ erwähnten Beethovenſchen Klavierkonzerts über⸗ — Deutſche, engliſche und franzöſiſche A . 
3 rüfibenten wird darauf hingewieſen, daß die nahm ein aus Muſikern des 2. Artillerie⸗Regi⸗ riunen find jeit Kurzem im Reiche Abdul Hamids 
fahre der Bugſir⸗Dampfſchif fe ments zuſammengeſtellies kleines Streichorcheſter, sehr geſucht. Ausländiſche Blätter rathen 2 
fahrt t verpflichtet find, vor Beginn des das ſich unter Herrn Unger 's bewährter unerfahrenen jungen Damen dringend u. erſt 
Ein ichen Geſchäftsbetriebes und fernerhin beim Leitung dieſer diffizilen Aufgabe mit beſtem Er⸗ eingehende Erkundigungen bei dem Konful, 5 
Are jedes Perſonenwechſels, der Hafenpolizei⸗ folge entledigte. — Landes in Konſtaukinopel einzuziehen, ehe fie fi 
a, Börde den Führer und Maſchinenmeiſter des = 5 nach dem Orient locken laſſen. Die brillanteſten 
er namhaft zu machen. Dazu wird bes 5 Angebote werden ihnen oft gemacht, doch ſobald 
loch Paß im hieſſgen Hafen regelmäßig nur Sehiffs nachrichten. fie ihre Stelle antreten wollen, genen. 1 au 
zugelaſſen ren zur Führung von Bugſirdampfern Di Hamburger Dampfſchifffahrtsgeſell⸗ ihrem Schrecken, daß ſie in eine & 12 45 
10 werden, die fich über ihre Befähigung f waften Jab im Laufe des Jahres 1899 ihr rathen ſind. Die in der ee ide 
ausweiſen. Schifferpateut oder jonftige Zeugnis Aftienfapital um über 23 Millionen Mark 905 e 18 cen argen Vehlen > 
3 i . ika⸗Linie erhöhte ihr 2 N 1 1 27, 
ſtraße * Kaufmann Emil Rau, Saunier⸗ g Di a 41 75 51 50 traut find, können ſelbſt nicht unter = —— 
Poſtwerth; hat eine amtliche Verkaufsſtelle für ap — Milionen Mark Die Hamburg⸗Süd⸗ zendſten Vorſpiegelungen zum Accept 7 : 
* en übernommen, a ante Dampfſchifffahrtsgeſellſchaft erhöhte Stellung, au der ihnen Manches 150 00 5 ir 
ſtraße 27 n eines auf dem Grundſtück Speicher⸗ ihr Kapital um 3.75 Millionen, von 7.5 auf ſcheint, überredet werden. So laſſen ü N 
un Sata, es mas Mn, m, u, NL ehe Sp On 
alt eide Feuerwachen apart bergrö ag af } 
Fine 8 Prod — : war - Grbgeihoh a eff e dee oder Frankreich kommen. Selbſt in den Fällen, 
ausgebrochen va nienlager benutzen. Gebäudes dadurch auf 9 Millionen Mark ſtieg, und die 
Bretterverſchlaae Taunten Theile des Fußbodens, Dentſche Levante Line vermehrte ihre Betrlebs⸗ 
Schlauchleitur ge. Thüren und Lucken. Mit drei“ mittel um 1.8 Millionen, von 2.2 auf 4 Mil⸗ 
gegriffen 1 wunde das Feuer wirkſam delt lionen Mark. Insgefamt wurden alſo 23,55 
unterdrückt. Die verhältuißmäßig kurzer Zeit Millionen Mark neu in Schifffahrtsunter⸗ 


Die Aufräumungsarbeiten nahmen ie Kosmos 
n 5 m 
nel als zwe Stunden in Anſpruch. ne n nehmungen angelegt. Rechnet man die Ko . 


ines Schor egen Linie mit ei ital. von 11 Millionen 
er e. uke de e ide geſen Abend. iu giant Mit die Seng daf ane mit einem 
ſtraße gerufen, ie Feuerwehr nach der Heinrich⸗Kapital von 5 Millionen Mark hinzu, jo ere 


* Verhaft t de hi d Mufiter 
Emil Man et wurde hier der Mutter 
Kuppelei. ateuffel unter dem Verdacht der 


Auf der Sanitätswache wurde in 
letzter Nacht verſchiedenen Perſouen, die bei 


. Der nächſte Kursus beginnt den 
20. April. N 
— Das Technikum Strelitz in Mecklenburg 


10 Uhr fand man in der Vorſtadt Neupeſt die 
Obſthändlerin Julianne Pallag in ihrer Wohnung] treide in nachstehenden Bezirken gezahlt: 


ermordet vor. Die Unterſuchung ergab, daß ihr Stetti 
x M5 a ettin: Roggen 137,50 bis 138,50, Weizen 
Gatte Joſef Pallag der Mörder war. Er ere! 46,00 bis , —, Gerste 130,00 bs 185,00, 


ſchlug ſeine Fran meuchlings mit Beilhieben. Der — 
Mörder iſt flüchtig, zu ſeiner Verfolgung iſt das en Be bis 127,00, Kartoffeln 36,00 bis 


ganze Delektivkorps mobiliſirt. — Im Armen⸗ Platz Stettin mi 
\ I af ettin (nach Ermittelung): Roggen 
hanje ſtarb heute die Baronin Klara Horvath. 138,50, reisen 146,00, Gerſte 12900 ie 


In ihrer Jugend eine gefeierte Schönheit, kam ; 
die en der erſten Magnatenfamilien ent⸗ 127,00 bis —,—, Kartoffeln —.— Mark. 
AR f andi * Naugard: Roggen 130,00 bis —,— 

ſtammende Frau vor 15 Jahren, vollſtändig ver⸗ Wei 48.00 bi Ge 3 
armt, ins Armenhaus. Vor einigen Tagen Kerzen 148,00 bis —.—, ar 134,50 bis —,—, 
wurde ſie anf der Straße überfahren und np ei bis —,—, Kartoffeln 30,00 bis 
3 — Kolberg: Roggen 130,00 bis 135,00, 
Weizen 142,00 bis 145,00, Gerſte 135,00 bis 
Neneſte Nachrichten. eee bis 120,00, Kartoffeln 40,00 

Berlin, 20. März. Im königlichen Operu⸗ Stolp: Roggen 132,00 bis 135,00, Weizen 
hauſe fand geſtern Abend auf Befehl des Kaiſers] 144,00 bis 148,00, Gerſte —,.— bis —.—, 
eine Feſtvorſtellung aus Anlaß der Zweihundert⸗] Hafer 118,00 bis —,—, Kartoffeln 50,00 bis 
jahrfeier der Akademie der Wiſſenſchaften ſtatt. —,— Mark. 
und zwar auf Wunſch der Mitglieder derſelben Platz Stolp: Moggen 135,00, Weizen 
„Der fliegende Holländer“. Der Kaiſer, der mit] 144,00, Gerſte —.—, Hafer 118,00 Mark. 
zahlreichem Gefolge erſchienen war, nahm zunächſt Stralſund: Roggen —,.— bis —,—, 
in der großen Hofloge Platz, begab ſich aber nach[ Weizen —,.— bis —,—, Gerſte 135,00 bis 
dem erſten Akt in die Proſceniumsloge, wo er bis —,—, Hafer 120,00 bis —,—, Kartoffeln 
zum Schluß verblieb. tart. 

Wien, 20. März. Das „Amtsblatt“ ver⸗ 
öffentlicht die Einberufung der Landtage für den 
26. und 27. März und für den 2. April. — 
Das Reſultat der geſtrigen Sitzung der Ber 
ſtändigungskonferenz wird von allen Seiten als 139,00 Mark. 
ein äußerſt befriedigendes bezeichnet. In den Platz Danzig: Roggen 127,00 bis 135,00, 
wichtigſten Fragen iſt eine Einigung erzielt; falls Weizen 134,00 bis 152,00, Gerſte 122,00 bis 
die verſöhnliche Stimmung anhalten ſollte, dürfte] 126,00, Hafer 117,00 bis 125,00 Mark. 
bis zur Eröffnung der Landtage bezüglich der \ ee ee 
Sprachenfrage ein poſitſves Reſultat erzielt Weltmarktpreiſe. 
werden. Es wurden am 19. März gezahlt loko 

Brüfjel, 20. März. Dr. Leyds iſt von] Berlin in Mark per Tonne inkl. Fracht, Zoll 
feiner geheimnißvollen Reiſe zurückgekehrt. Dem und Speſen in: R 
„Etoile beige” zufolge galt ſein Beſuch der Haupt⸗ Newyork: Roggen 157,50 Mark, Weizen 
ſtadt der Niederlande Haag. Der Vertreter] 177,50 Mark. 

Transvaals hatte mit den holländiſchen Staats⸗ Liverpool: Weizen 173,75 Mark. 
männern in Abweſenheit der Königin wichtige Odeſſa: Roggen 148,00 Mark, Weizen 
Beſprechungen. Dr. Leyds begiebt ſich unumehr 165,25 Mark. 

auf einige Tage nach Paris. Riga: Roggen 150,00 Mark, Weizen 

Die Meldungen über die Waffenſtreckungen] 166,00 Mark. 
der Freiſtaatler finden in der hieſigen Transvaal⸗ 
Geſellſchaft keinen Glauben, und man ſagt, daß 
ſämtliche diesbezügliche Meldungen lediglich be⸗ 
zweckten, die Burenfrennde in Europa einzu⸗ 
ſchüchtern und umzuſtimmen. bis —,—. Nachprodulte exkluſive 75 Prozent 

Paris, 20. März. Als Gäſte der Welt⸗[Reudement —,.— bis —,.—. Brodraffinade I 
ausſtellung werden folgende gekrönte Häupter er⸗[—,—. Brodraffinade II —,.—. Gem. Naffis 
wartet: Der König von Griechenland, der Schah] nade mit Faß —,— bis —,.—. Gem. Melis I 
von Perſien, der König von Serbien und viele | mit Faß —.— — Rohzucker I. Produkt 
leicht auch der Zar. Ferner der Prinz von] Tranſito f. a. B. Hamburg per März 10,10 
Wales, ein öſterreichiſcher Erzherzog und der G., 10,15 B., per April 10,15 G., 10,17%, 
Prinz von Neapel. Der Beſuch des Negus B., per Mai 10,20 G., 10,224, B., per Juli 
Menelik iſt noch nicht ſicher. 10,32 ½ G., 10,37 ¼ B., per Auguſt 10,40 G., > 

London, 20. März. Aus Raugoon wird] 10,42 ½ B., per Oktober ⸗ Dezember 9,45 G., x 
gemeldet: Seit der Niederlage, welche die Kolonne 9,47½ B. — Stimmung: Stelig. 
Hertz erlitten hat, nehmen die Unruhen unter den Bremen, 19. März. Raffinirtes Petro⸗ 5 
Chineſen und die engliſch⸗feindliche Haltung der⸗leum loko 8,10 B. Schmalz höher. Wileor : 


Abtheilungen für Maſchinenban und Elektro⸗ 
technik. Die er der Abjolventen wäh⸗ 


unterrichts, die eine bedeutende Kürzung und 
Verbilligung der Geſamtſtudienzeit zuläßt, geübt 
wurde, beträgt nahezu 1300. Die Abtheilung 
für Elektrotechnik erfährt zur Zeit durch Umbau 
und Nenausftattung. des Praktikums eine we ſent⸗ 
liche Vergrößerung und Bereicherung. 


— 


—.— 


Ergänzuugsnotirungen vom 19. März. 
1 (nach Ermittelung): Roggen 
142,00, izen 151,00, Gerſte —,— Hafer 


in denen es ſich thatſächlich um Ausfüllung eines 
Erzieherinnenpoſtens handelt, bereuen es die aus 
der Ferne herübergereiſten Damen nur zu bald, 
nicht lieber im eignen Lande geblieben zu ſein. 
Die Stellung einer Gouvernante ist in einem 
türkiſchen Haufe niemals angenehm, ſchon aus 
dem einen Grunde, weil die Betreffende wie eine 
Gefangene gehalten und mit Arbeit überbürdet 
wird, = 

— [Ein beſtellter Mord.] Aus Peſt wird 
berichtet: In einer Ortſchaft des Barauyaer 
Komitats wurde der Gutsbeſitzer Stephan Jałab 
von ſeinem Winzer meuchlings erſchoſſen. Der 
Mörder erklärte bei dem Verhör, daß er von dem 
eigenen Sohne ſowle der Schwiegertochter des 
Getödteten zu dieſem Morde gedungen worden 
ſei. Der Sohn hatte nämlich auf ſein Gut ein 
größeres Hypothekdarlehen aufnehmen wollen, 
wozu jedoch der Vater, der die lebenslängliche 
Nutznießung beſitzt, die Einwilligung verweigerte. 
Dieſer Weigerung wegen haben der entmenſchte 
Sohn ſowie deſſen Frau den Winzer gedungen, 
um den Vater aus dem Leben zu ſchaffen. Dem 
Mörder war eine Belohnung von 1200 Gulden 
verſprochen worden. Hundert Gulden hat er 
a eonto bereits erhalten. Alle Drei wurden in 
Haft genommen. 

— [Eine Engelmacherin.] In keinem Lande 
iſt das ſcheußliche Gewerbe der Engelmacherinnen 
ſo häuſig wie in Rußland. Faſt in jeder 


jebt ſich, daß die ſechs größten Hamburger 
e ae am Ende des Jahres 
1899 ein Aktienkapital von 105.25 Millionen 
Mark beſaßen, gegen 81.7 Millionen Mark zu 

S Anfang des ' an Keen re 3 75 
* clägereien oder in Folge kleiner Unfälle Ber⸗ deutſchen Schifffahrt bedingt and) MM 
etzungen davongetr i der⸗Jahre die Flüſſigmachung erheblicher Mittel 
liche le el sehe 1 2 gi en ſtets größer werdenden Rhederei⸗ 
17. Marg ſud del ˖ 30 15 niche ah 27 Hamburg, 19. März. Im Anſchluß au 
weibliche, in a, erielbjt 30 mäunliche ich als die Verhandlungen im Verein Hamburger Aheder 
verſtorben he wet en — wird der „Börſeuhalle“ zufolge eine Erhöhung 
unter 5 und 20 50 et, darunter 24 Kinder der Gagen der Seeleute und Feuerlente um 5 
De es Ad rf Mae er 2 „Jabra Mark per Monat am 1. April von den nach⸗ 
des Venn; der Luftröhre 115 hr | folgenden Se z ge . 
an Lebensſchwä N RE g⸗Amerika⸗Linie, Hamburg⸗Südamerika⸗ 
Krämpfen ni 8 Abzehrung, 5 an Hamburg 5 


8 . heiten, je 1 au Diph⸗ niſche Damp vira⸗Lini 
theritis, katarrhali 5 1 2 Woermaun⸗Linie, Deutſche Oſtafrika⸗Linie 
Schwindſucht wo; — Sieber und „Grippe, Bes ! 8 - 


hirnkrankhei Kosmos⸗Linſe, A. C. de Freitas u. Comp., 
Erwa ch ſenen ſtarben 8 an 5 — er >. 
Bruſtfells, der Luftröhre und Lungen, 


Magdeburg, 19. März. Zuckerberſcht. 
Kornzucker exkl. 88 Prozent Hendempent —— 
bis —,—. Nachprodukte exkluſive 75 Prozent 


Altersſchwäche, 4 an Schwindſucht, 3 an — größeren Stadt leben ſolche menſchliche Bestien, ſelben zu. Die Engländer haben ſich veranlaßt [in Tubs 33 ¼ Pf., Armour ſhield in Tubs 33 ½ Pf., 
lichem Fieber und { < die den Kindermord als Geſchäft betreiben.] geſehen, zahlreiche Truppenabtheilungen nach den andere Marken in Doppel⸗Eimern 34—34½ Pf. 
a 


bedrohten Gebieten abzuſenden; jo wurden z. B.] — Sped feſt. 
400 Mann nach dem Fluſſe Myittina entſandt. 


Die Arbeiten der Grenz irungskommiſſion 


Grippe, 3 au organiſchen 
N | FT Voraus ſichtliches Wetter r 


a = — 2 ce 0 „ macherinnen deckt. t oben eines] werden mit erneuter Energke fortgeſetzt. 2 
8 e ß 
S gehts 5 ; N 1 olgendes Telegramm aus renco⸗ ei unveränderter Temperatur tri i 
Konzert. ha Ae enen n OHR d eigenthümerin Marie Lawruchin und ihre Tochter in 5 ee e 


Marques dom 19. März: Vergangene Nacht] ſtarken Niederſchlägen. 
ſandte die portugieſiſche Behörde nülttelſt Sonder- e —— 
zuges eine Abtheilung Infanterie nach der ? 
Grenze, um dort die verſchledenen Poſten zu ver⸗ 
ſtärken. Der portugieſiſche Gouverneur begleitete 
die Truppen einen Theil des Weges. 

London, 20. März. Die heutigen Morgen⸗ 
blätter ſtellen feſt, daß die engliſchen Truppen 
ſich augenblicklich für ſpätere Anſtrengungen er⸗ 
holen. Die allgemeine Anſicht geht dahin, daß 
Lord Roberts keine neuen Bewegungen ausfüh⸗ 
ren wird, bevor ein militäriſches Regime in] 
Bloemfontein organifirt iſt und vollſtäudige Ruhe 
in deu beſetzten Gebieten herrſcht. 

Kapſtadt, 20. März. Lord Roberts hat 
Befehl gegeben, daß zwei von ihm beſtimmte 
Banken in Bloemfontein ihre Geſchäfle unter ge⸗ 
wiſſen Bedingungen wieder aufnehmen können. 
Es wird beiden Bankhäuſern z. B. unterſagt, 
irgend welche Geſchäfte abzuſchließen mit einer 
Stadt Trausvaals oder des Oranjefreiſtaats, 
welche noch vom Feinde beſetzt iſt. 


eee REN eee eee eee e 
Zelegrapbifche Depefcben. 


betrieben dieſes gräßliche Gewerbe. Die er⸗ 
mordeten Kinder waren meiſt im Alter von 1 
bis 4 Wochen, einige von ihnen ſollen ſogar 
mehrere Jahre alt geweſen ſein. Das ſchändliche 


Die Konzerte der Muſikſchule K. A.) Gartenbauſchule, die Schlußprüfung ſtatt, welcher 
Fiſcher GVorſteherin Fran Elfriede Fiſcher)] der Vertreter der hohen Staatsregierung, Herr 
| 109 von 1 Bald Landrath Regierungsrath Dr. Sturm, des Küra⸗ 
gen gleicher Art weſentlich und ſehr vor⸗toriums Herr Landkammer⸗Rath Ampach, der og, 2 11 ker theils 
theilhaft dadurch, daß nur die Schüle Orts behörde Herr Bürgermeifte Bas und an Di} 2 r Ei 1 055 
rinnen der Oberklaſſen öffentlich auftreten und viele angejehene Bürger und Väter der die An⸗ 5 e eee OR BUNT 
das Publikum alſo nicht mit Anfängerleiftingen | ftalt beſuchenden Schüler beiwohnten. Mit ſicht⸗ geſchafft. 
angeödet wird. Das Programm der geſtrigen barem Intereſſe folgten dieſelben den ſicheren Elbing, 19. März. In der Köonitzer 
Aufführung war mit beſonderer Sorgfalt zu⸗ und ſchlagfertigen Antworten der Schüler und Synagoge wurde ein Flaͤſchchen mit Blut auf⸗ 
ſammengeſtellt, wir fanden Komponiſten von nahmen die Ueberzeugung mit nach Hauſe, daß gefunden. Nach ärztlichem Gutachten iſt es 
hervorragender Bedeutung darauf vertreten, nur den jungen Leuten au der Anſtalt reiche Gelegen⸗ Hühnerblut. Es wurde dem Gerichtschemiker 
einen Fehler hatte daſſelbe, es war erheblich zu heit geboten wird, ſich eine zeitgemäße Fach⸗ Dr. Biſchoff nach Berlin zur Unterſuchung zu⸗ 
lang gerathen. So ſchwere Muſik ſtundenlang bildung anzueignen, ohne welche ein Landwirth] geſchickt. Die Meldung verſchiedener Blätter, die 
zu hören, iſt angreifend ſelbſt für Jemand, der] weder ein Gärtner heutzutage nicht mit Erfolg] Leiche des Gymnaſiaſten Winter jet mit auf 
gleich uns auf muſikaliſche Darbietungen einiger⸗zu wirthſchaften vermag. Während des Winter⸗ geſchlitztem Bauch im Graben aufgefunden worden, 
maßen trainirt iſt und es war daher kaum zu ſemeſters wurde die Anſtalt von 167 Schülern iſt unzutreffend. 


in unerreichter Auswahl, als auch das Neueſte in 
weißen, ſchwarzen und farbigen Seidenſtoffen jeder 
Art. Nur erſtklaſſige Fabrikate zu billigsten 
Eugros⸗Preiſen meter⸗ und robenweiſe an Private 
ee und zollfrei. Tauſende von Anerkennungs⸗ 
chreiben. on welchen Farben wünſchen Sie 
Muſter ? Dopp. Briefporto nach d. Schweiz. 
Seidenstoff-Fabrik- Union 


Adolf hrieder c * Ju PiCiSenwein). 


Königl. Hoflieferanten. 


Volle Garantie 


i Mit Genehmigung der Königlichen Regierung. Stadt-Theater. 


| | Ä 7 Mittwoch, den 21. März (©. ), Anfang 7½ Uhr: 
Gaſtſpiel des Fräulein Anny Hans 
5 vom Königl. Hoftheater in Hannover: 
„Mignon“. Mignon — Anny Hans d. G. 


für ein zuverlässiges, feinschmeckendes Getränk 
bieten die renommirten Gebraunten Kaffees 
der Firma A. Zuntz sel. Wwe., Kgl. Hof- 
lieferant, Berlin W. Gebrannte Kaffees in 
Packungen von ½ und ¼ Ko. zu M. 1.20, 
1.40, 1.50. 1.60, 1.70, 1.80, 1.90, 2.— ber 
½ Ko, — Käuflich in den bekannten Niederlagen. 


ee 


Mittwoch Bous ungiltig) zu kleinen Preiſen 


ten Mal: 
zum letzt Frieden“ 


Gaſt griff, als ihm die Thür gewieſen wurde, 
eine Flaſche Vitriol und ſchlenderte fie gegen 
die Wirthin, wobei er fünf andere Gäſte traf. 
Es entſtand eine furchtbare Panik. Der Zuſtand 
der fünf Verwundeten ift ſehr ernſt. Der Schul⸗ 
dige wurde der Polizei übergeben. 

Paris, 20. März. Der „Gaulois“ hat in 


im Stettin l Donnerſtag: £ehles a ee: Seine in den Belek We Te Le z 
FRE) „Das Glöckchen des Eremiten“. Ed en 

8 „ verhunden 8 B eil evue-Theater. ſtand in einer Wirthſchaft zwiſchen der Wirthin H : 

mit Prämiirung und einer Pferde⸗Lotterie und einem der Gäfte ein Wortwechſel. Der a Zahlreiche Aerzte 


empfehlen Kathreiner’s Malzkaffee als 
gesundheitlich werthvollsten Kaffee-Ersatz. 
Nur in plombirten Packeten. 


ug an II. bis 15, Mai 1900.59 


2 2 2 D ” „Der eldpredi 2 5 
Haupt⸗Gewinne: _ Dormerftag ; Zum 2. Mal „Der Jeldprediger 
7 vollſtändige Equipagen, darunter eine vierſpännige, und zuſammen 


\ 0 45 12 
Es werden 250,000 Looſe & 1 Mark ausgegeben und ft der Vertrieb dem 3 Gent alhallen I Healer. 
% 22 Ka: C., Breitestrasse 2 
Lud. Müller & Co. in Berlin C., Heinr. Blank, 


übergeben. Eine Auszahlung der Gewinne in Geld iſt ausgeſchloſſen. 
Anmeldungen zum Pferdemarkte werden zu Händen des Herrn Conſul Hellmuth Schröder, 1 urkomiſche Benteiloguift, 
und das ſonſtige neue 


London eine Unterſuchung angeſtellt über die Waſſerſtand. 


Stettin, 20. März. Im Nevier 5,69 
Meter. 


Frage, ob England Frankreich den Krieg erklären 
werde. Das Blatt veröffentlicht bereits heute 


Stettin, Sellhausbollwerk 3, baldmöglichſt, ſpäteſteus bis 1. Mai, erbeten, da ſolche ſpäter nur nach Maß⸗ 
eine Anzahl Briefe von hervorragenden engliſchen 


gabe des vorhandenen Platzes berückſichtigt werden können. 


— Das Comité des Stettiner Pferdemarktes zu Stettin. vorzügliche Künſtlerperſon al 1IPattiſchen Verjönficteiten, wache fänttih eine Kir chl i ch es. 
| Der Borfihende : Anfang 8 Uhr. Einlaß ½8 Uhr. Kaffe 7 Uhr. verneinende Antwort geben. Unter den Schreiben Peter- und Paulskirche: 
| mente un = Morgen Donnerstag: g befinden ſich ſolche vom Kardinal Vaughan, Erz-] Mittwoch Abend 6 Uhr Paſſionsgottesdienſt; Herr 
amflien-Machrichten aus anderen zeitungen. Töchterheim Wernigerode A. I. 8 Nichtrau ch⸗ Abend. biſchof von London, vom Oberſten Lord des e 
| 993 . 0 | Hanshaltungs, u. wild. Foantbild⸗Curſe. Er. Centralhallen - Tunnel. Juſtts- Departements, Lord Krieighton, Lord]! Mittwoch Abend 6 Une Paſftonsaudacht; Her 
Me Gre an 5 Gart. in beſt. Lage. ae 975 Rothmann Jeden Abend bis 12 Uhr Frei-Konzert. Ruſſell, von Lord Roſeberry, Charles Dilke 2c. 3 Water . e een sgens 
Verlobt: Frl. Bertha Luthner mit dem Bäckerugtr. 1 ——— T rg London, 20. März. Die Verkündigung des] Mittwoch Abend 8 Uhr Herr Prediger Hahn: 
n a te . S Ki Ri en Concort * enter © urtheils über die Delagoafrage wird vom Berner Der Knecht Gottes“ 
Maria Schmidt mit Herrn Heinrich Wolter [Wied b. ellin auf 9 N d Halteſtelle der eleltriſchen Straßenbahn. u BR Mitte April erfolge di Betſaal der Kinderheil⸗ u. Diakoniſſen⸗Anſtalt: 
Eidena-Öreiteralb] Fl. Betty Aprusdort mit bem| Scan gelegene Bauftelten, 5 Min, ahbe Heute Mittwoch, den 21. März 1900: Schiedsgericht Mitte April erfolgen. In diploe] Mittwoch Abend 7 hr Raifionsandacht: Herr 
Hauptmann Herrn Max von Podewils [Stettin]. |p. Strande, ca. 2 Morgen, für 12,000 %, zu verk.] Grosse Speelalltäten -Vorstellung. matiſchen Kreiſen wird beſtätigt, daß trotz der Oberpfarrer Berg. 
| „Geiiocben: Pen. Yabbeamter Joseph Kant h J. SOfierten unter Be HB an bie 3 Specialitäten nm I. Ranges, ablehnenden Haltung Englands die vertraulichen Brüdergemeine (Evangeliſches Vereinshaus, 
13. [Pasewalk]. Uhrmacher W. Hanuth, 56 J.] Zeitung, Kirchplag 3. Großartiges Programm. f Mi Eing. Paſſauerſtr., 1 Tr.): 
W Kanzlei⸗Dircktor a. D. Wilhelm Laasch, 8 Morgen Donnerſtag, den 22. März 1900: Verhandlungen zwiſchen den Kabinetten wegen] Mütpoch Abend 8 Uhr Paſſtonsandacht: Herr 
nett Gotmon. Schneidermſtr. J. C. Wendt, 70 J. Fahrrad⸗Verſandt. Grosse Extra-Speoialitäten-Vorstellung der Friebensverhandlungen fortdauern. Prediger Voelkel. 3 
j Stargard J. Frau Rentiere Dorothea Bartelt, 89 J. D mit ganz neuem Programm. London, 20. März. Ein Telegramm aus Deringerſtr. 77, part. r. 
5 54 Verto. Töpfermſte. Johanna Bader geb. Prima Marken zu billigen Preiſen gegen Nachnahme.] Nach der Vorſtellung: Grosser Fest-Ball. N ee 3. dran Mittwoch Abend 8 Uhr Paſſtonsbetrachtung: Herr 
0 Tit geb. Reinfeld! Eslin] Verw. Hausbeſtter gonife Alfred Koch, €Eienadh. I, _ _., Au We. Petersburg berichtet, daß augenblicklich 400 Stadtmiſſionar Plant. ; 
} Emma Conradt 1 laaaı) 98165 8 — 100 St allle ut Stern-K-Säle. Ruſſen in der Buren⸗Armee kämpfen. — Aus Luther⸗Kirche (Oberwiel): 
| nie, 78 5, [Göstin). 10 Sta eute 20 Wilhelmftrafe 20. Peking wird gemeldet: Der Einfluß, welchen die ee Uhr Paſſionsgottesdienſt: Herr 
Techn auf Wochendohr Für Di e 10 Warelevnky’s Variete - Theater. Partei der den Fremden feindlich Geſinnten ge⸗ Lulas- Kirche: - 
} ktro- 2 ? ZT um Schluß lommt zur Aufführum das Theaterſtück: wiunt, nimmt von Tag zu Tag zu. Die Kaiſerin⸗ n 7 Uhr Paſſionsgottesdienſt: Herr 2 


Mutter ſcheint es ſich als Prinzip genommen zu 
haben, in Zukunft nur ſolche Staats beamte, 
welche wegen ihrer fremdenſeindlichen Haltung 
bekannt ünd mit den höchſten chineſiſchen Orden 


22222: v 
Henneherg u. Co. oder die Schwerhörigen. 
- Sntzen. Hypothek-Darlehen Perſonen: i 8 
auf Kind, l. fädt. Grundſtüde, per sofort und ſpäter. Henneberg. Kaufmann . . Otto Richter. 


N — iR 5 , Kaufmann Hans Flottwell. 
Mal- u. Schnitz UDnterri cht. Bedingungen äußerſt gütig. 3 zur Ver . 22 8 3 — 


Lene, Haushälterin Klara Flottwell. 
Dora Schmidt Nöliserſtr. 96 III. Berlin SW. 12. Zimmerſtr. 87. Yusgye 8 Ahr Ende 12 Uu Entree RO Me 


N 10 Chu ien) Wag Abend 7 Uhr Paſſions⸗ 

8) 2 n a 

a e en erx. Kandidat Müller. 3 
Paſtor Maus. . 


2 
7 


f Hamburg, den 19. März 1900. 
Neueſte Nachrichten 
Aber die Bewegungen der Dampfer der 2 
Hamburg: Amerita:Linie 
H. „Adria“, 16. März 3 Uhr Nachm. in Philadelphia. 
„ „Andalusia“, 17. März in Port Said. 
B. D. „Auguste Viotoria“, 17. März 8 Uhr Vorm. 
in Neapel. $ 
D. „Belgravia“, von Baltimore nach Hamburg, 19. 
März 2 Uhr Vorm. Cuxhaven paſſirt. 2 
„ „Bosnia“, 18. März 6 Uhr 30 Min. Nach. in 
Hamburg. r 
„ „Castilia“, 18. März in Tampico. 
„ „Constantia“, von Hamburg nach Weſt⸗Indien, 
18. März 9 Uhr Nachm. Cuxhaven baſſirt. 
8. D. „Fürst Bismarck“, 16. März 7 Uhr Vorm. 
von Newyork via Plymouth und Cherbourg 
nach Hamburg. 0 
D. „Galicia“, von Hamburg nach Weſt⸗Indien, 18. 
März 3 Uhr Vorm. Dover paſſirt. 
„Helvetia“, 18. März 6 Uhr Vorm. von New⸗ 
orleans via Newport News nach Hamburg. 
„Holsatia“, 17. März in Colombo. 
„Palatia“, 17. März 8 Uhr Vorm. von Newyork 
nach Hamburg. 
„ „Patrieia“, 16. März 8 Uhr Vorm. in Newyork. 
„Fhoenioia“, von Hamburg via Boulogne ſur 
Mer nach Newyork, 18. März 7 Uhr 25 Min. 
Nachm. Cuxhaven paſſirt. 
„ „Rhenania“, 17. März in Colon. 5 
„ „Sambia“, von Hamburg nach Oſtaſien, 17. März 
Nachm. Queſſant Creach paſſirt. 
„ „Sllesia“, 17. März 12 
Marſeille nach Havre. - 
„ „Valdivia“, von St. Thouas nach Hamburg, 
18. März 9 Uhr Vorm. in Havre. 
„ „Valenoia“, von St. Thomas nach Hamburg, 17. 
März 1 Uhr Nachm. in Havre. 8 
„ „Valesia“, von Hamburg nach Weſt⸗Indien, 
18. März 11 Uhr Nach. von Hapre. 
„ „Venetia“, von Neworleans nach Hamburg, 16. 
März 6 Uhr Nachm. Seilly paſſirt. 


” 


Kumstausstellung. 


Die diesjährige Kunſtausſtellung im Stettiner 
Concert- und Vereinshauſe, Auguſtaſtraße 48, 
beginnt am Sonntag, den 25. März er., und ſoll 
am Dienftag, den 1. Mai er., geſchloſſen werden. Dies 
ſelbe iſt täglich von 10 Uhr Vormittags bis 6 Uhr 
Abends geöffnet. 

Billets zu 50 Pf. find nur an der Kaſſe, Partout⸗ 
Karten, auf beſtimmte Perſonen lautend und für die 
ganze Dauer der Ausſtellung geltend, find für 3 . 
in den Buchhandlungen von H. Dannenberg, 
Friedrich Nagel (Paul Nickammer), Leon 
Saunier, ſowie bei Herren Lehmann & Schrei- 
ber, Robert Schultz, Köhlau & Silling 
(Königsthor 9), zu haben. 

Vereinsmitglieder erhalten für ſich und drei zu 
ihrem Hausſtande gehörende Familieuglieder Partout⸗ 
Karten gegen Vorlegung der r Ae ene pro 
1900 zu % 4,30 für die Person bel unſerm Vor⸗ 
ſtauldsntitgttede Herrn E. G. Ludendorff, Linden⸗ 
ſtraße 2, p., an den Wochentagen Vormittags von 9 
bis 42 lihr und 4. bis 6 Uhr Nachmittags. 

Der Vorſtand 


des Ku 
(ildemeister's Institut, 


0 Hannover, sewigit. 13. 


Erziehungs⸗ u. Vorbereitungs⸗Anſtalt. Anerkannt 
gut. Kleine Klaſſen. Möglichſt individuelle Be⸗ 
handlung. Erfahrene und gediegene Lehrkräfte. 
Penſion und gewiſſenhafte Beaufſichtigung. Die 
Anſtalt umfaßt die Klaſſen von Sexta bis Ober⸗ 
prima mit gymn. u. realgymn. Lehrplan. Beſon⸗ 
dere Klaſſen für die Vorbereitung zum Einf. 
Freiw.⸗Seekadetten⸗ und Fähnrichs⸗Eramen. 
Mich. 99 beſtanden 56 Zöglinge d. Anſtalt ihre 
WA Proſpekt d. d. Direkt 

Ausku toſpe „d. Direktor. 

uskunft u. Proſp Biumberg. 


Stokterer 


daten e w. ſicher geheilt. Proſpekte umſonſt. 


Molkerei, 


welche ſeit vielen Jahren gut reutirend be⸗ 
trieben wird, will ich Verhältniſſe halber ver⸗ 
kaufen. Beſtand: 12 Kühe, 1 Pferd, 
2 Wagen. Milch braucht nicht ausgefahren 
zu werden, ſondern wird im Haufe verkauft 
mit 20—25 Pf. pro Ltr. Dungverkauf pro 
Jahr 8— 900 % W. Knepel. 
Charlottenburg, Potsdamerſtr. 25. 


Legehühner, 
1899er Frühbrut, garant. leb. Anz 
kunft franko jed. Bahnſtation, 
1 Stamm von 13 Stück mit Hahn, 
N echte ital. Raſſe, % 24.—. Farbe 

nach Wahl. 
Rn M. Müller, Podwoloezyska. 


Gemüͤſe⸗, Blumen⸗ 
Landwirthſchaftl. Samen 


empfiehlt die Samen⸗Handlung 
Rudeiph Graf, 
Hamburg, 
früher Gr. Burſtah 10, jetzt Rödingsmarkt 5. 
Preisverzeichniſſe auf gefl. Verlangen. 


Briefmarken, ca. 180 Sorten 60 Pf., 
1000 


ca. 80 Sorten 35 Pf., 100 verſchiedene 
Nürnberg. Saspreislifte gratis. 


überſeeiſche bei G. Zechmeyer, 
* 

Sichere Brodſtelle. 

In einem Vororte Stettins iſt ein 
Laden, in welchem ſeit ca. 25 Jahren 
ein Materialwaaren-Geſchäft, verbunden 
mit Wirthſchaftsartikeln, betrieben worden 
iſt, ſofort zu vermiethen. Jährlicher Um⸗ 
ſatz 20,000 % 

Gefl. Offerten bitte unter L. K. 4 
an die Expedition dieſer Zeitung, Kirch⸗ 
platz 3, einzuſenden. 


Sub- Direction. 

Für die Provinz Pommern 
ond on Deutſcher Unfall: 
und Haftpflicht Ber: 
ficherungs : Metien : Ge: 
ſellſehaft ein nachweislich tüchtiger 


General- Vertreter 


geſucht. Cautionsfähige Bewerber, die in der 
. 1 75 F ee . 5 
müſſen und über gutes Agentennetz verfügen, wollen 
Offerten niederlegen sub 3 V. 3080 

Mosse, Berlin SW. 


Uhr Mittags von 


IVI Internationaler Maschinenmarkt“ 


Der Breslauer landwirthſchaftliche Verein beranſtaltet. 
aan 17., 18. und 19. Mai 1900 | 


in Breslau eine, Ausſtellung und einen Markt 
von land⸗, forſt⸗ und hauswirthſchaftlichen 
| Maſchinen und Geräthen. 


Programme und jede etwaige gewünſchte Auskunft ertheilt die Maſchinen⸗ Ausſtellungs⸗ und 
Markt⸗Kommiſſion zu Breslau, Matthiasplatz 6; an dieſelbe z. H. des Generalſekretärs, Oekonomie ⸗ 
rath Dr. Kutzleb, find die Anmeldungen bis ſpäteſtens 31. März zu richten. Verſpätete Anmel⸗ 
dungen finden keine Berückſichtigung. 

Breslau, Januar 1900. 


Der Vorſtand des Breslauer landwirthſchaftlichen Vereins. 


Königliche Thierarztliche Hochschule 


in Hannover. 


44 Wilhelmstr. Berlin W. Wilhelmstr. 44. 


Vornehme, ruhige Lage, komfortable Zimmer. Im neuen Bädeker mit einem * 
und dem Prädikat gute Küche aufgeführt. _ Franz Vollborth, Hotelier. 


Ober grund 


bei Bodenbach g. d. Gibe, Mittelpunkt, der böhm ch. Schweiz, e und klimat. Kurort. 
Koch's Pension, Hotel und Villa Stark. 


ganz am Walde gelegen. Das Etabliſſement iſt durch 2 Brücken direkt mit dem Walde verbunden, die Elbe⸗ 

bäder vis-A-vis, Dampf⸗ und Eiſenbäder nebenan, große herrliche Terraſſe um das Etabliſſement mit pracht⸗ 

voller Ausſicht auf und über die Elbe in die Gebirge; großer Speiſeſaal, Billard⸗, Damen und Leſezimmer, 

Equivagen im Etabliſſement und am Bahnhofe; ſchönſter Ausflugsort für Touriſten. Altberühmte, geſunde 

Sommerfriſche (eine der prächtigſten)?; Bahn⸗, Dampfſchiff⸗ und Telegraphen⸗Verbindung. Penſion für kurzen 

und längeren Aufenthalt, auch werden Tageszimmer abgegeben. Eröffnung 15. April. Man verlange Proſpekte. 
(*) Brief und Telegramm⸗Adreſſe: Koch, Obergrund⸗Bodenbach. 


M otorfahrzeug- und 
Motorenfabrik 


Berlin, 


Aktiengesellschaft, vormals Ad. Altmann & Comp. 


Marienfelde - Berlin. 


991 


A. L. MOHR sche neue Margarine 


OHR 


As 


ist die einzige Sorte Margarine, welche grössern Zusatz von Eigelb und Rahm enikült und 
daher vollständig so wohlschmeckend ist und genau 80 bräunt und duftet beim Braten, wie feinste 


Naturbutter, Ein vergleichender Bratversuch mit 


Coneurrenz-Margarine und mit Butter wird die 


Vorzüge unserer „MOHRA“ bestätigen, 


Beim Einkauf von „MOHRA‘ achte man gefl. darauf, dass der Name „Monn a 
2 jedem Kübel sichtbar ist. = 


2 


t beste Schreibſedern. 
Deberall zu haben. 


Neu! Verafeder No. 55. (Sehr elastisch.) 


Anerkann 


us S.ROEDER'S 
A 'BREMER BÖRSENFEDER 


pereins für Pommern. 


Nudelf 


tore 


2 
202. Königl. Preuß. Alaſſenlotterie. 
3. Klaſſe. Ziehung am 19. März 1900. (Vorm.) 
Nur die Gewinne über 160 Mk. find in Parantheſen beigefügt. 
(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. Z.) ; 
63 112 223 09 390 450 87 510.11 813 950 1028 513 
618 (300) 76 85.057 67 83 2128 337 42 438 94 530 


903 4110 61 290 313 39 56 412 638 915 (200) 5016 
72 137 77 245 (300) 337 75 441 598 (200) 661 711 18 
49 831 68 74 80 963 6047 118 23 6:9 63 79 780 819 
86 7001 39 137 74 292 374 559 672 741 76 865 8014 
236 373 78 476 918 9090 251 740 60 63 84 93 936 55 
10205 8 35 48 383 551 825 69 912 11050 71 111 
275 370 509 786 829 64 944 12005 218 355 504 6 13 
39 762 966 1317 41 431 753 14214 31582 99 460 700 
811 62 15001 95 318 92 859 940 16045 57 142 203 55 
308 898 17011 407 573 703 864 18113 311 84 471 (200) 
686 879 954 19134 80 381 407 61 521 641 749 81 938 
20099 354 65 87 401 502 677 800 51 934 21029 94 
395 436 583 719 82 816 46 86 948 22106 75 221844 
456 (200) 00 62 92 579 601 857 81 930 43 78 23223 
59 368 74 404 65 534 724 79 24058 131 241 88 369 
88 878 925 25001 215 495 679 (200) 918 26145 220 
71 317 497 515 35 620 76 752 96 827 96 986 27093 
365.498 631711 19 64 840 28467 180 201 359 89 524 
23 925 799 29069 242 62 63 314 91 638 59 716 812 
30444 61 621 32 60 906 31142 86 338 634 712 
32093 126 215 323 70 429 541 47 (200) 71 645 818 22 
910 48 33029 91 99 134 252 502 698 724 90 844 
34152 690 (209) 736 812 33 35306 37 64 409 14 18 
532 631 36171 228 57 64 327 59 85 450 (200) 537 621 
88 707 24 51 832 72 87 37012 17 111 243 409 559 
676 789 873 (200) 38946 327 95 421 646 745 68 897 
39075 90 299 307 451 93 576 780 869 971 
40003 354 61 400 534 68 (200) 680 746 64 (1086) 
812 13 41040 59 236 81 324 534 92 733 65 4231 
4144 698 4306 20 22 255 318 413 596 650 58 914 
44047 438 63 756 45299 348 630 888 939 68 46072 
226 48 87 (500) 503 676 760 964 (3000) 47014 102 
53 340 499 52 626 (500) 777 66 48.89 524 663 856 
49023 145 56 379 464 89 502 14 39 93 652 969 98 
50190 761 825 80 (5000) 975 51007 103 35 366 
480 (500) 504 689 768 838 72 (20 90 0 52097 191 
271.89 373 518 86 706 31 50 874 53019 (200) 20 416 
42 713 (200) 48 860° 99 945 54128 400 596 602 747 


823 51 57 85008 70 256 659 776 867 56016 83 263 


351 508 819 24 7490 a6 67023 98 44 81 258 309 20 
512 657 795 081 SICH 339 486 635 718,52 61 946 
91 59081 257 422 053 96 750 

60154 376 567 689.98 709 61243 990 422 72 515 
709 874 058 (300) 82282 478 (60 000) 82 571 723 
(500) 833 947 63127 412 573. 834 64032 43 109 208 
374710 46 80 849 74 68186 214 85 349 500 722 20 
933 Al 93 66153 422 66 82 502 679 708 17 26 
67049. 113 247 78 98 376 78 414 702 52 812 38 
68009 51 55 85 115 19 25 220 399 400 72 79 (200) 82 
5147 89 639 774 882 937 46 60141 234 41 387 436 
404 81 (00) 818 

70:02 11 24 03 508 7 00 698 909 11 71120 204 411 
679 835 72199 290 321 402.62 88 507 820 73248 508 
832 74050 118 68 273 390 (300) 414 40 65 574 626 
835 88 966 71 (300) 75105 316 35 (300) 425 502 776 
819 31 944 76142 298 344 (32 81 778 77255 321 37 
555 707 879 926 78077 147 69 90 202 383 502 619 96 
543 80.88 70026 86 276.498 73540 70 83 827 02 

80130 85 99 371 600 634 815 81208 302 47 480 
692 764 813 820 (3000) 52 105 56 71 80 301 40 
74 604 35 50 86 837 966 83080 103 14 215 309 516 
(200) 682 756 85 95 84113 22 228 318 88 402 12 558 
1:0 23.40 84 96 929 38 36 94 85057 126 47 265. 320 
588 92 753834 90 911 86090 458 624 96 703 (200) 
20 34 50 847 67 607 87098 543 50 640 47 765 77 818 
88112 336 37 548 082 89000 187 218 370 495 609 
783 806 22 967 

90161 75 230 352 98 650 769 99 94. 91030 126 
201 302 440 556 61 610 65 711 808 43 9257095 92025 
87 111 23 395 573.607 700 877 79 88 93006 254 358 
155 565 (200) 683 810 900 94300 616 874 984 95187 
279 621 923 06062 144 319 70 91 585 641 60 880 918 
57107 21201 302 51 435 848 98216 (1000) 34 300 
415 71,871 85 713 958 99001 130 304 21 51 568 745 
814 20 33 920 b 

100121 27 279 899 (200) 495 647 882 101988 172 
76 344 4% 780 848 402031 322 53 430 778 927 
103002 300 484. 506 626 733 50 77 80 104174 260 310 
0.401 11 71 54,75 714 5t 875 166002 14 125 
0 N 95 901 90 106052 120 88 
502 634 94 820 988 4 60 94 365 423 704 800 108338 

1. 88.758, 902.37 109174 70 287 339 


sowie Motore für Gas, Benzin eto, 
in allen Grössen prompt lieferbar! 


Weitgehendsto Garantie! 
2! Günstige Zahlungsbedingungen. 


„ Complette Dreschsätze! » «+ »» 
Kostenanschläge und Preislisten gratis und franco. 


Verkaufsstelle für Pommern und Mecklenburg: $ 
Stettin, Louisensirasse 8. 


Inusdörfer, Breslau, Nachodſtraße 1. 830 40 922 3064 293 483 547 81 94 614 707 5, 830 85: 


und Locomobilen 


110041 54 170 316, 42 60 419 83 861 82 111103 
50 201 597 782 112062 145 77 209 82 360 (200) 552 
855 84 964 113131 96 409 547 791.822 114060 189 


225 50 465 745 115028 123 31 540,785 908 84 116051 


220 30 358.847 1170ʃ5 32 51 208 334 414 770 96 
118055 421 68 545 625 700 (200) 94 843 961 119070 
491 505 740 56 836 920 (300) 49 ee 
120071 99 108 212. (200) 50 309 71 010 758 899.921 
12103264 343 452 536 605 (200) 716 811 95 122058 
101 12 364 477 591 71 661 62 721 816 38,76 1234 
257 356672 994 124084 227 301 433 545 604 125050 
85 400 65 504 22 54 613 867 126388 528 91 
(200) 644 92 83581 127158 255 311 400 63 821 35 
(500) 75 128013 261 358 525 659 708 895 906 
129113 697 713 74 823 947 

130020 73 460 704 5 808 979 131077 (500) 173 
228 638 842 63 132191 259 77 81 347 725 133120 
73 230 34 323 459 540 654 99 700 808 938 134077 
85 526 (200) 656 744 815 17 133003 80 184 235 324 
4) 416 662 (800) 727 63 827 32 136018 57 112 231 
52 91 445 81 553 615 78 785 823 137372 86 474 65 
737 58 850 931 77 138088 226 344 96 475 99 621 708 
139029 184 278 312 600 25 785 97 813 35 76 

140118 66 661 918 141117 29 231 318 52 428 70 90 
578 617 36 54 9,9 142.68 523 955 143112 397 455 
60 661 66 798 144041 78 351 002 746 74 970 
145357 432 671 778 (200) 911 14614 30 253 78 
331 419 (200) 651 837 952 147061 99 106 82 341 61 
98 431 511 50 83 866 950 148073 400 13 57 502 605 
896 940 149108 50 83 255 66 501 

150097 165 97 283 336 409 505 37 44 642 918 41 58 
151053 65 76 90 184 284 300 465 92 577 005 44 778 
808 903 (3000) 64 91 152050 112 236 390 588 618 
85 777 91 153102 93 314 573 655 86 184023 28 86 
124 349 497 (200) 770 864 953 155287 (500) 156025 
104 620 (300) 55 723 907 157225 498 534 884 932 
158103 543 700 836 922 23 159075 258 528 57 
856 65 936 70 

160262 570 634 843 (500) 63 161091 188 206 
452 636.38 859 926 162041 225 305 89 91 405 
811 33 (200) 37 907 9 57 168056 78 113 50 86 202 
87 443 715 164032 45 137 420 21 91 99 634 44 47 
716 72 00) 88 886 999 165155 80 346 576 771 822 
67 976 166034 37 56 81 282 (200) 363 625 712 25 852 
925 167079 90.183 390 424 528 94 627 (300) 62 740 
168008 30 188 381 421 533.87 696 705 89 878 912 
169206 93 94 416 19 74 594 764 94 912 31 46 63 

170368 488 630 71 86 780 816 22 907 18 171054 
107 81 228 421 (200) 549 726 834 999 172107 94 
235 423 27 45 714 23 (200) 868 84 919 72 173045 
180 249 76 307 934 59 86 915 52 174018 92 93 458 
63 74 175233 443 545 738 176418 26 544 (500) 633 
826 29 69 75 915 83 177379 604 754 97 810 904 94 
178105 87 406 751 822 179157 261 (300) 88 502 32 95 
653 710 858 

180055 141 48 90 331 579 927 181098 228 (300) 69 
76 343 96 (300) 401 501 692 (200) 182344 80 671702 
927 183045 334 35 483 84 96 901 21 O1 184084 296 
650 53 722 42 975 185004 329 603 722 821 - 186084 
87 125 55 640 884 187000 77 355 73 425 74 541 766 
892 913 88 188101 53 222 486 502 189096 172 319 80 
456 637 780 807 965 70 75 

190153 65 242 77 407 35 40 657 738 42 854 1010 
88 308 (200) 75 496 556 (200) 623 45 833 83 96 
192300 414 85 567 91 718 885 193004 187 484 760 
808 47 64 194342 62 78 496 599 696 767 73.93 894 
915 195026 53 120 468 556 97 819 971 196001 148 
97 317 52 540 693 774 84 197134 91 203 75 77 
878 987 198901 39 190 236 352 411 26 71 500 16 
966 88 199072 199 269 378 420 603 948 

200024 174 77 350 402 40 573 620 28 81 763 86 
891 201006 167 72 261 474 761 811 66 79 950 
202230 518 50 80 702 64 802 40 203041 205 322 
46 85 799 804 915 76 204029 476 683 723 54 84879 
904 14 76 205002 7 (200) 36 51 130 52 484 500 17 
25 643 728 822 065 206170 78 gu 438 77 625 93 
728 81 804 99 905 78 207076 171 302 30 58 61 484 
716 62 92 859 208129 205 97 369 (200) 402 562 65 
614 (200) 762 816 60 992 209054 59 814 38 

210226 302 447 50 84. 668 797 813 39 918 W 

211161 443 566 012 858 212102 259 362 95 565 6% 
63 765 213021 49 85 375 442 62 657526 53 92 604 
67 746 967 214017 50 476 581 729 979 216031 1 
253 312 435 508 21 61 (200) 65 927 92 216083 177 


210 340 462 548 617 24 31 43 95705 70 81 745 62 891 


217126 55 64 69 347 512 685 757 818 52 935 219139 
95 475 593 678 746 83 219037 208 35 313 82 


220000 427 516 713 88 865 953 89 221207 99 
483 562 65 602 99 


2325137 91 297 362:64 440 542 


R = 8 
Tuch-RBeste und Coupons 
in Kammgarn, Cheviots, Buckskins, Loden und Tuch habe eine große Auswahl am Lager 
von den eiufachſten bis zu den eleganteſten Stoffen und neueſten Deſſins, in hell und dunkel, zu 
Frühjahrs und Sommer⸗Anzügen, ſowie Paletots und Beinkleidern für Herren und 
Knaben in guter haltbarer Qualität und fehlerfreier Waare und verſende ſolche ſo lauge der Vor⸗ 
rath reicht jedes Maaß zu bedentend ermäßigten Preiſen f 


dlirekt an Private 


und verſäume es Niemand, ſich meine Reſtekollektion ſchnellſtens frauko kommen zu laſſen. Es 
bietet ſich wirklich günſtige Gelegenheit zum billigen und reellen Einkauf. 

Gleichzeitig mache auf meine beſtens ausgeſtattete und reichhaltige neneſte Muſter⸗ 
kollektion, welche Iranto gegen frauko an Jedermann verſende, beſonders aufmerkſam. Auch 
liefere auf Wunſch ſämmtliche paſſende Futterſachen in nur guter Qualität, äußerſt billig, mit. 
Nicht genau nach Muſter Ausfallendes oder überhaupt nicht Gefallendes tauſche bereitwilligſt um 
oder wird das Geld zurückerſtattet, mithin kein Riſiko. Bitte verlangen Sie entweder meine 
Reſtekollektion per 8 oder Geſammt⸗Muſterkollektion (groß Format, Poſtpacket) oder 
Ge e on (klein Format, Kreuzband). in j N 


W ihenm Püschet. Cumbrrmuv 


768 830 907 23 68 222120 57 
463 539 637 75 728 994 223102 9 93 254 428 40 


74 892 57 70 913 224781 414 26 512 052 047 


2 
202. Königl. Preuß. Klaſſenlotterie. 
3. Klaſſe. Ziehung am 19. März 1900. Rahm) 
Nur die Gewinne über 160 Mt. find in Parentheſen beigefügt. 
5 (Ohne Gewähr. A. St. ⸗A. f. Z. 
90 294 302 497.513 738 200) 52 1142 77 208 99 300 
792 980 2001 (200). 76 81 91 141 76 (200) 86 267 
413 88 620 701 20 82 90 802 71 3334 81665 869 
944 4031 51 92 116 315 (200) 503.655 720 842 8030 
49 (200), 59 146 348 431 538 64 619. 87 93 9/ 871 
6162 314 443 79 88 572 690 (200) 713 991 7078 253 
57 415 526 40 61 778 (500) 8389 92 411 559 619 76 
730.817 74 9543 711.30 802 966 N IK 
10015 71 364 735 56 11026 131 248 67 69 435 775 
(260) 810 75 935 47. 12030 42 170 356 59 463 589 91 
130 91 95 802 38 904 13222 63 94 (300) 208 89 597 
678: 822 14040 63 85 235 597 850 90 15169 268 72 73 
514 606 98 824 083 16021 46 84 143 59 842 59 17019 
101 54 450 92 709 71 (200) 92418005 152 284 89 90 
341 400 21 657 754 58 859 64 89 19007 46 340 (300) 
47 421 731 809 32 
20283 373 97 587 95 650 65 810 52 65 21004 104 
679 868.935 22043 150 70 2:6 24 33 40 544 81 94 
672 726 59 840 932 23081 122 269 90 317 582 89 
823 40 24038 208 490 688 703 815 65 946 (00) 53 
25010 39 258 460 623 62 707 805 26107 88 95 527 
97 616 763 915 27116 31 311 566 621 774 (200) 868 
(0) 961 28047 116 341 67 405 77 532 611 73 750 
815 052 73 95 29154 231 610 96 866 915 
30018 118 50 304 478 97 619 851 31065 163 236 
302 45 520 628 73 830 939 32060 (200) 66 322 67 400 
527 778 807 28 33047 (3C0) 101 10 239 342 545 48 
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